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Überfall - Polizei  .............................................................  110
Notrufnummer der Feuerwehr
und Rettungsdienst Notarzt  ...........................................  112
Rettungsdienst - Krankentransport (kein Notruf  .......  19222)
Giftnotzentrale  ......................................... Tel.: 06131/19 240
oder  ..............................................................  06131/232 466

	■ Polizeiinspektion Hachenburg
Ihre Ansprechpartner für die Verbandsgemeinde Bad Ma-
rienberg:
PHK Matthias Behr  ....................................  02662-9558-119
PHK Christoph Christophel  .......................  02662-9558-122

	■ Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon: 116117
Wenn ohne unmittelbare Behandlung Lebensgefahr besteht 
oder bleibende gesundheitliche Schäden zu befürchten sind, 
alarmieren Sie bitte den Rettungsdienst unter 112.

	■ Einheitliche zahnärztliche Notrufnummer
........................................................................  0180/5040308
zu den üblichen Telefontarifen
Ansage des Notfalldienstes zu folgenden Zeiten:
Freitag und Mittwoch von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr,
Samstag 8:00 Uhr bis Montag 8:00 Uhr, an Feiertagen
von 8:00 Uhr bis zum nachfolgenden Tag 8:00 Uhr und
an Feiertagen mit einem Brückentag von
Donnerstag 8:00 Uhr bis Samstag 8:00 Uhr
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst kön-
nen Sie unter www.bzk-koblenz.de nachlesen.
Eine Inanspruchnahme des zahnärztlichen Notfalldienstes ist 
wie bisher nach telefonischer Vereinbarung möglich.

	■ Augenärzte
Der augenärztliche Bereitschaftsdienst ist unter der Rufnum-
mer 0180/5112066 zu erreichen.

	■ Tierärzte
Im Notfall ist der zuständige Tierarzt unter der Rufnummer 
jedes niedergelassenen Tierarztes zu erfragen.

	■ Notdienst-Apotheken
Unter den folgenden Rufnummern werden Ihnen drei dienst-
bereite Apotheken in der Umgebung Ihres Standortes mit 
vollständiger Adresse und Telefonnummer angesagt:
0180-5-258825 - Plz (0,14 €/pro Minute) vom Festnetz.
0180-5-258825 - Plz (max. 0,42 €/Mon.) Mobilfunknetz:
Wählen Sie einfach eine der o.g. Notdienstnummern und an-
schließend sofort die Postleitzahl des aktuellen Standortes 
über die Telefontastatur (z.B. für Bad Marienberg 0180-5-
258825-56470). Der aktuelle Notdienstplan ist auch auf der 
Internetseite www.lak-rlp.de der Landesapothekerkammer 
jederzeit abrufbar.
Ein Apothekenotdienst wechselt jeweils morgens um 
8.30 Uhr.

	■ Rettungsdienst/Krankentransport
Deutsches Rotes Kreuz
Rettungsdienst Rhein-Lahn-Westerwald
Servicenummer aus allen Ortsnetzen  .........................  19222

	■ Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung
Bei Störungen in der Wasserversorgung oder der Abwasser-
beseitigung ist der Bereitschaftsdienst der Verbandsgemein-
dewerke Tag und Nacht zu erreichen unter den Rufnummern
für das Wasserwerk  .......................................  0170/1889930
für das Klärwerk  ............................................  0171/7777972

	■ Entstördienst bei Notfällen  
und technischen Störungen

Stromversorgung  ............................................ 0261/2999-54
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG
Ein Unternehmen der evm-Gruppe

Gasversorung
wwn Westerwald-Netz GmbH  .......................  0800/6484848

Sozial- und Pflegedienste

- Anzeige -
	■ Ambulantes Pflegeteam Vital GmbH

Pflege-, Beratungs- und Entlastungszentrum Theis
www.pflegeentlastungszentrum.de
E-mail: info@pflegeteamvital.de
Lindenstraße 9, 56459 Pottum  ........................... 02664 8803

-Anzeige-
	■ Seniorengarten „Alte Schule“

mit dem iDeeCafé, ErzählCafé, Strand- und ArtCafé
Solitäre Tagespflegeeinrichtung zur Entlastung pflegender 
Angehöriger
- Erleben Sie eine qualifizierte und liebevolle Betreuung
- Hauseigener Fahrdienst inkl. möglichen Rollstuhlfahrten
www.tagespflege-ideecafe.de
Email: info@tagespflege-ideecafe.de
Schulstraße 20, 56459 Pottum  ....................  02664 9975997

- Anzeige -
	■ Pflegedienst Weingarten GmbH

Mittelgasse 1, Rennerod
Häusliche Krankenpflege und außerklinische Intensiv-
pflege
24 Stunden erreichbar:  ...............................  02664-990500
- Grundpflege / Behandlungspflege
- Häusliche Betreuungsangebote
- Hauswirtschaft, Menüservice
- Kostenlose Pflegeberatung
- Außerklinische Intensivpflege / Heimbeatmung

- Anzeige -
	■ Ambulanter Pflegedienst Klose

Telefon: 02663/2783060

- Anzeige -
	■ DRK-Sozialstation Westerwald

- Menschlichkeit vor Ort -
Bornwiese 1, 
56470 Bad Marienberg
(24-Std. Rufbereitschaft) ................................02661/95104-0
- Grund- und Behandlungspflege
- Hauswirtschaftliche Versorgung
- Betreuungsleistungen
- Tracheostoma / Portversorgung
Hausnotruf: ....................................................02663/942755
DRK-Fahrdienst ...........................................07000-3755899
Menü-Service .................................................02663/9427-44

- Anzeige -
	■ Diakoniestation Hachenburg - Bad Marienberg

Pflegen, Beraten, Betreuen, medizinische Versorgung,
Tagesbetreuung, Hauswirtschaft und vieles mehr.
Über 40 Jahre Erfahrung-Gerne sind wir auch für Sie da!
24 Stunden erreichbar unter  ....................  Tel: 02662/9588-0

NOTRUFE / BEREITSCHAFTSDIENSTE
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- Anzeige -
	■ Häuslicher Pflegedienst Klaus-Günter Balzer

Pflegeversicherung, Grund- und Behandlungspflege, 
hauswirtschaftliche Versorgung, Mahlzeitendienst, kos-
tenlose Pflegeberatung, Pflegenachweis nach § 37,3 SGB 
XI, Krankenhausnachsorge, Urlaubs-/Verhinderungspfle-
ge, 24-Stunden-Bereitschaft
Erreichbar rund um die Uhr unter Telefon: 02661/939677 
(Neunkhausen); 02662/942666 (Hachenburg); Mobil: 
0171/1712619

- Anzeige -
	■ Aktiv + GmbH - Mobile Pflege

Gartenstr. 15, 56470 Bad Marienberg
Grund- und Behandlungspflege, Verhinderungspflege, pfle-
gerische Betreuung, Hilfe bei der Haushaltsführung, Pflege-
einsätze nach §37,3 SGB XI, kostenlose Pflegeberatung.
Wir sind rund um die Uhr für Sie erreichbar.
Telefon: 02661 9837780, www.aktivpluspflege.de

- Anzeige -
	■ Mobili Pflegeteam Hof

Alltagshilfe und Krankenpflege
24 Std.  .........................................................  02661/9169894

Beratungsdienste

	■ DRK Kinderschutzdienst Westerwald
Fachdienst für Kinder und Jugendliche mit Gewalterfah-
rung und deren Bezugspersonen
Danziger Str. 4, 56470 Bad Marienberg
Unsere telefonischen Sprechzeiten sind montags von 11.00 
bis 12.30 Uhr, dienstags und donnerstags von 10.00 bis 
12.00 Uhr
Tel.:  ........................................................ 02661/20 94 69 0-0
Email:  ........................................................  ksd@lv-rlp.drk.de

	■ Pflegestützpunkt Bad Marienberg
Beratung für kranke, behinderte und pflegebedürftige 
Menschen jeden Alters und deren Angehörige.
Der Pflegestützpunkt Bad Marienberg bietet bietet für alle 
Betroffenen und ihren Angehörigen unabhängige, neutrale 
und kostenfreie Beratung rund um das Thema Pflege, Be-
hinderung und Krankheit und dies niedrigschwellig und um-
fassend an. Wir unterstützen bei Antragstellungen, bei MDK 
Begutachtungen zur Einstufung in einen Pflegegrad, infor-
mieren zu Leistungen der Pflege- und Krankenkassen, sowie 
zu Angeboten aus medizinischen, pflegerischen und sozialen 
Berufsbereichen. Die Beratung erfolgt nach Terminabspra-
che telefonisch oder persönlich vor Ort in Ihrer Häuslichkeit 
oder im Pflegestützpunkt unter Beachtung der Abstands- 
und Hygieneregeln. Melden Sie sich, wenn sie Fragen haben 
oder Unterstützung benötigen.
Ihre Ansprechpartner:
Christiane Papaderakis - Diplom Sozialarbeiterin, Pflege-
beraterin
Telefon  ......................................................... 02661-9178060
Mobil  .............................................................  017610138620
Mail:  ...... christiane.papaderakis@pflegestuetzpunkte-rlp.de
Kurt Minge, Pflegeberater
Telefon  ......................................................... 02661-9173940
Mobil  ............................................................ 0152-09013865
Mail:  .........................  kurt.minge@pflegestuetzpunkte-rlp.de

	■ Frauen gegen Gewalt e.V.
Notruf Frauen gegen Gewalt
Fachberatungsstelle gegen sexualisierte Gewalt
Tel. 02663/8678, E-Mail: notruf@notruf-westerburg.de
Interventionsstelle IST
Fachberatungsstelle gegen Gewalt in engen sozialen Bezie-
hungen

Tel. 02663/911353, E-Mail: intervention@notruf-westerburg.de
Präventionsbüro RONJA
Prävention von sexualisierter Gewalt gegen Mädchen
Tel. 02663/911823, E-Mail: ronja@notruf-westerburg.de

Büchereien

	■ Stadtbücherei Bad Marienberg
Büchting 3
Telefon:  .......................................................... 02661-939774
E-Mail:  ................................. buecherei@bad-marienberg.de
Montag:  ....................................................  15.00 - 17.00 Uhr
Mittwoch:  ....................................................  9.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch:  ..................................................  17:00 - 19:00 Uhr
Freitag:  .......................................................  6:00 - 18:00 Uhr
Wir machen in diesem Jahr eine Sommerpause, daher 
bleibt die Bücherei vom 11. August bis zum 1. September 
geschlossen.
Ab dem 4. September sind wir dann zu den gewohnten 
Öffnungszeiten wieder für Sie da!
Spannende Urlaubslektüre
Shelly Read: So weit der Fluss uns trägt
Am Fuße der Berge Colorados strömt der Gunnison River an 
einer alten Pfirsichfarm vorbei. Hier lebt in den 1940ern die 
17-jährige Victoria mit ihrem Vater und ihrem Bruder in rauer 
Abgeschiedenheit. Doch der Tag, an dem sie dem freiheits-
liebenden Will begegnet, verändert alles. Bald ist Victoria ge-
zwungen, das Leben, das sie kennt, aufzugeben und in die 
Wildnis zu fliehen. Dort muss sie ums Überleben kämpfen- 
um ihr eigenes und um das ihres ungeborenen Kindes. Als 
sie endlich die Kraft findet, neu anzufangen, droht der Fluss, 
alles zu zerstören, was ihrer Familie seit Generationen ein 
Zuhause war.
Brigitte Riebe: Eifelfrauen- Das Haus der Füchsin
„Das Haus der Füchsin“ nennt man den kleinen Hof mit der 
Hausnummer 18 im Eifeldorf Altenburg. Ein Ort, genauso 
verwunschen wie seine gerade verstorbene Besitzerin Lis-
beth Fuchs. Eine Verrückte, die nachts mit den Füchsen 
tanzt, erzählt man sich im Dorf. Als Lisbeths Nichte Johanna 
den Hof erbt, ist sie tief beeindruckt von der Schönheit des 
Landstrichs. In den Tälern der Umgebung wachsen wilde Or-
chideen, im Garten blühen Apfel- und Kirschbäume. Trotz 
der Härte des Landlebens gelingt es Johanna ein selbstbe-
stimmtes Leben zu führen wie ihre Tante, die hier unverheira-
tet als Künstlerin lebte. Doch wer war Lisbeth Fuchs wirk-
lich? Und warum wird ihr Name in der 
Tabakfabrikantenfamilie so beharrlich totgeschwiegen? 
Nicht das einzige Rätsel, das die neue Heimat Johanna auf-
gibt. Bei einem Streifzug durch den Wald lernt sie den Wild-
hüter Marc Degré kennen und ist auf Anhieb fasziniert von 
dem Franzosen, den ein dunkles Geheimnis zu umgeben 
scheint. Zum ersten Mal kann Johanna sich ein Leben an der 
Seite eines Mannes vorstellen. Doch als die Nationalsozialis-
ten im Land an Macht gewinnen, wird Johanna klar, dass 
sich die eigene Herkunft nicht so einfach ablegen lässt; und 
dass der lange Arm ihrer Familie bis nach Altenburg reicht.
Petra Johann: Die Schwester
Lisa und Mara sind zwei sehr unterschiedliche Schwestern. 
Die vierzigjährige Lisa ist eine erfolgreiche, pflichtbewusste 
Ärztin, sie hat zwei kleine Kinder und ihren Mann Tim, der sie 
vergöttert. Die jüngere Mara hingegen ist Single und wech-
selt Jobs und Liebhaber mit schönster Regelmäßigkeit. Als 
Lisa am Wochenende zu einer Fachtagung fährt und Tim ei-
nen alten Freund besucht, hütet Mara das Haus und die Kin-
der, Alma und Hektor. Doch am Montagmorgen stellt sich 
heraus, dass Lisa gar nicht an der Tagung teilgenommen hat 
und spurlos verschwunden ist. Weil die Polizei nur zögernd 
ermittelt, machen sich Lisas Familie und Freunde und vor al-
lem Mara auf die Suche. Schon bald stellt Mara fest, dass 
Lisa viele Geheimnisse hatte- ebenso wie Tim. Und dann fin-
det sie etwas, das alles verändert.
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	■ Gemeindebücherei Langenbach b. K.
Hauptstraße 16
Öffnungszeiten:
Dienstag:  ..................................................  16.30 - 19.30 Uhr
Donnerstag:  ................................................  9.30 - 12.30 Uhr
E-Mail Adresse:  ...........  buecherei-langenbach@gerthold.de
Tel.:  ............................................................  02661 / 9842900
„Lesesommer- Lektüre“
„Young Adult“ - Fantasy
Lena Kiefer: Knights - Eine erbarmungslose Macht
Endlich, Teil 3 der Fantasy-Trilogie. Immerhin mussten wir ein 
Jahr darauf warten.
Charlotte und die Knights haben ihren letzten Kampf gegen 
Morgana nur mit Mühe und Not überstanden und stehen voll-
kommen unter Schock. Denn Noel wurde von Morganas 
Kräften übermannt und ist spurlos verschwunden. Keiner 
weiß, ob er noch er selbst ist oder ob ihn die Dunkelheit be-
reits vollkommen vereinnahmt hat. Als KORT beschließt, 
Jagd auf Noel zu machen, setzen Charlotte und Team Stan-
ham alles daran, ihn vor den anderen zu finden. Ein erbar-
mungsloser Wettlauf mit der Zeit beginnt, bei dem nicht nur 
Charlottes und Noels Liebe auf dem Spiel steht, sondern das 
Schicksal der ganzen Welt …
Alle Bände der Knights-Trilogie:
Knights - Ein gefährliches Vermächtnis (Band 1)
Knights - Ein gnadenloses Schicksal (Band 2)
Knights - Eine erbarmungslose Macht (Band 3)
Lynette Noni: Prison Healer - Die Schattenheilerin
Ihre Aufgabe ist es, Leben zu retten. Doch was, wenn sie 
dafür ihr eigenes aufs Spiel setzen muss?
Seit ihrer Kindheit lebt die siebzehnjährige Kiva in Zalindov, 
dem brutalsten Gefängnis von Wenderall. Als Heilerin küm-
mert sie sich um alle Insassen. Doch um die Rebellenkönigin 
zu retten, muss Kiva nicht nur herausfinden, woran Tilda er-
krankt ist, sondern sich auch an ihrer Stelle dem Elementar-
urteil unterziehen: vier Prüfungen, die Tildas Schuld oder Un-
schuld beweisen sollen. Besteht Kiva, sind beide frei. Sollte 
sie scheitern, wird nicht nur die Rebellenkönigin sterben.
(Band 1)
Band 2 „Die Schattenrebellin“
Band 3 „Die Schattenerbin“
Lars Meyer: After Dawn - Die verborgene Welt
„Unser Leben ist nicht leicht. Aber es ist das einzige, das ich 
kenne - jetzt habe ich Angst, dass uns selbst das genommen 
werden könnte.“
Die Welt ist vergiftet, in Dornwall haben sich die Bewohner 
dem unwirtlichen Leben angepasst. Ohne Schutzanzug, 
Atemfilter und Luftprüfer wagt sich niemand aus der Stadt 
heraus. Als das Dorf von einem stählernen Koloss und feind-
lichen Soldaten angegriffen wird, ändert sich das Leben der 
15-jährigen Ember von heute auf morgen: Die Einwohner 
Dornwalls werden gefangen genommen und auch Embers 
Vater, ihre Geschwister Mina und Ceren und ihr Freund Ryan 
werden verschleppt - das Dawn-Imperium braucht Arbeiter 
für die Wandernde Stadt. Ember begibt sich zusammen mit 
fünf Gefährten auf eine gefährliche Reise mit ungewissem 
Ausgang - sie hat nur ein Ziel vor Augen: ihre Familie zurück-
zuholen. Doch der Preis, den sie dafür zahlen muss, ist hoch.
(Band 1)
Band 2: Die wandernde Stadt

	■ Gemeindebücherei Neunkhausen
Öffnungszeiten:
Dienstags  ..................................................... 16:30h - 18:30h
Donnerstag  .................................................. 17.00h - 19.00h
Chris Whitaker: Was auf das Ende folgt
Ein Kind verschwindet, eine Mutter verzweifelt - und eine 
ganze Stadt stürzt in die Krise... Tall Oaks ist eine perfekte 
kalifornische Kleinstadt. Jeder kennt jeden und das Böse ist 
hier unbekannt. Die idyllische Fassade bekommt gefährliche 
Risse, als der dreijährige Harry Monroe eines Nachts aus sei-
nem Bettchen entführt wird. Trotz des riesigen Medienrum-
mels und der verbissenen Polizeiarbeit bleibt sein spurloses 

Verschwinden ein Rätsel. Harrys verzweifelte Mutter stürzt 
sich in eine Suche, die mit jedem Tag aussichtsloser er-
scheint, während sie ihre Trauer mit Alkohol und Männern zu 
betäuben versucht. In Tall Oaks ist nichts mehr, wie es war. 
Hinter ihrem Mitgefühl verbergen die Bewohner eigene Ge-
heimnisse. Als plötzlich jeder zum Verdächtigen wird, kom-
men ungeheuerliche Dinge ans Licht, die die Stadt für immer 
verändern werden …
Morgan Larsson: Acht Särge und ein Todesfall
Auf der privaten schwedischen Insel Lövensö treffen sich 
acht Menschen, um an einem ungewöhnlichen Kurs teilzu-
nehmen: Sie bauen ihre eigenen Särge! Samuel Miller, der 
72-jährige Kursleiter, hat sie aus den Bewerbern handverle-
sen. Es sind Menschen jeden Alters und unterschiedlicher 
Herkunft. Und jeder oder jede hat ganz eigene Gründe für die 
Teilnahme am Kurs. Die Hospizschwester Lisa hofft zum Bei-
spiel, so ihre Patienten besser verstehen zu lernen. Während 
sich die Teilnehmer näher kennenlernen, wird viel gelacht, 
erzählt und über den Tod philosophiert. Doch unbemerkt von 
der Gruppe hat sich eine weitere Person auf die Insel geschli-
chen. Und auch die Teilnehmer haben das eine oder andere 
Geheimnis zu verbergen. Da ist Trubel vorprogrammiert!

	■ Kath. Öffentliche Bücherei Nistertal -  
neben der Pfarrkirche

Unsere Öffnungszeiten:
Mittwoch .............................................. 17.00 Uhr - 19.00 Uhr
Freitag ................................................. 17.00 Uhr - 19.00 Uhr
Telefon .......................................................02661 - 916 52 35
E-Mail .................................... buecherei-nistertal@freenet.de
Homepage .................................. www.buecherei-nistertal.de
Hier erfahren sie Neuigkeiten und können alle ausleihbaren 
Medien aus unserem Bestand rund um die Uhr einsehen. Sie 
können während unserer Öffnungszeiten mittwochs und frei-
tags von 17.00 - 19.00 Uhr unsere Medien ausleihen oder 
reservieren Sie Ihre gewünschten Medien telefonisch wäh-
rend unserer Öffnungszeiten oder direkt über Ihr Leserkonto 
auf unserer Homepage buecherei-nistertal.de unter dem 
Stichwort Medienkatalog, per E-Mail über buecherei-nister-
tal@freenet.de
Die Bücherei lädt ein …zum Stöbern in neuen Medien zum 
Lesesommer. Am Mittwoch, den 12. Juli 2023, beginnt bei 
uns in der Bücherei der Lesesommer 2023. Kinder und Ju-
gendliche von 6 Jahren bis 17 Jahren sind herzlich eingela-
den, daran teilzunehmen! Kommt zu den Öffnungszeiten vor-
bei, sucht euch Bücher aus. 
Anmeldekarten werden in den Grundschulen oder direkt in 
der Bücherei verteilt.
Auch für unsere jüngsten Leser*innen findet wieder ein Vor-
lese-Sommer statt. Er startet ebenfalls am 12. Juli 2023 und 
endet am 07. September 2023. Kita-Kinder von 2 Jahren bis 
5 Jahren sind herzlich willkommen! Kommt mit Mama, Papa, 
Oma, Opa, Tante, Onkel, großen Geschwistern vorbei, die 
euch Bilder- oder Vorlesebücher aussuchen und euch die 
Geschichten dann zu Hause vorlesen. Anmeldekarten wer-
den im Kindergarten oder direkt in der Bücherei verteilt.

	■ Gemeindebücherei Norken
Geöffnet:
dienstags  ......................................................... 18 bis 19 Uhr
Neue Bücher für Leseanfänger
T-Rex World - Bitte nicht fressen
Der erste Tag allein im Urwald! Gespannt macht sich der klei-
ne T-Rex auf den Weg. „Brüll jeden an, den du triffst!“ rufen 
ihm die Eltern hinterher. „Und friss alle auf, die kleiner sind 
als du!“ Das Triceratops-Mädchen Pling ist jedoch wenig be-
eindruckt von seinen Brüll- und Fress-Versuchen. Dafür zeigt 
sie ihm, worauf es beim Leben in der Urzeit wirklich an-
kommt: Freunde finden, Spaß haben und sich nicht von gro-
ßen Fleischfressern erwischen zu lassen.
Hoher Bildanteil
Einfache Sätze. Große leicht lesbare Schrift
Mit Dino-Fakten nach jedem Kapitel
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Bildermaus - Fahrradfahren macht Spaß
Blitzschnell düst Nelli mit ihrem Roller durch die Gegend. 
Aber auf der Fahrradstrecke kann der Roller nicht mithalten. 
Deshalb bringt Nellis Bruder ihr Fahrradfahren bei. Jetzt kann 
das große Wettrennen kommen.
Bildermaus - Ein Welpe braucht Hilfe
Jessi und Lili besuchen ihre Freunde im Wald der Freund-
schaft. Der Welpe Freddie kommt bald in die Schule. Doch er 
ist so nervös, dass er Blasen-Schluckauf bekommt. Kann 
ihm jemand helfen, ihn loszuwerden?
Bücherbär - Beste Freundinnen und ein Geheimnis auf 
vier Pfoten
Vicky und Pia sind allerbeste Freundinnen, und sie haben die 
besten Ideen. Auch wenn es darum geht, wie Vicky endlich 
zu einem eigenen Haustier kommt. Ganz heimlich natürlich. 
Doch schon droht das Geheimnis auf vier Pfoten aufzuflie-
gen. Halten die Freundinnen trotzdem zusammen?

Amtliche Bekanntmachungen

Verbandsgemeinde

	■ Öffnungszeiten  
der Verbandsgemeindeverwaltung

Verwaltung
Montag bis Freitag:  ............................... 08:00 bis 12:00 Uhr
sowie Donnerstag:  ................................. 14:00 bis 18:00 Uhr
Falls ein persönlicher Besuch erforderlich ist, bitten wir mög-
lichst um eine telefonische Terminvereinbarung unter der Nr. 
02661 6268-0. Das Standesamt erreichen Sie direkt unter 
der 02661-6268-222.
Bürgerbüro
Montag, Dienstag und Donnerstag:  ...... 07:30 bis 18:00 Uhr
Mittwoch und Freitag:  ........................... 07:30 bis 12:00 Uhr
Sie benötigen für das Bürgerbüro (02661-6268-280) keine 
Terminvereinbarung.
Kontakt
Verbandsgemeindeverwaltung, Kirburger Straße 4, 56470 
Bad Marienberg
Telefon  ...........................................................  02661-6268-0
Fax  .............................................................  02661-6268-201
E-Mail  ................... verbandsgemeinde@bad-marienberg.de
Internet  .........................................  www.bad-marienberg.de

	■ Pfingstferienspaß des VG-Jugendbahnhofes 
sorgte bei bestem Sommerwetter  
für viel Spaß bei Klein und Groß

In der ersten Woche der Pfingstferien waren 
alle Kinder der Verbandsgemeinde ab 8 Jah-
ren zu „Spiel und Spaß rund um den Jugend-
bahnhof“ eingeladen. Wie immer bei diesem 
Angebot entschieden die Kinder, worauf sie 
Lust hatten und konnten sowohl im Gebäude, 

als auch auf dem Außengelände an den verschiedensten Ak-
tivitäten teilnehmen und so die Einrichtung und das JUBA-
Team kennenlernen. In der Zeit von 15 bis 17 Uhr gab es 
vielerlei Angebote, die das gegenseitige Kennenlernen und 
Miteinander förderten. So wurde nach Lust und Laune geki-
ckert, Billard, Tischtennis und Fußball gespielt und das Au-
ßengelände mit Straßenkreide und Seifenblasen zum kunter-
bunten Spielplatz, auf dem Seil gesprungen und Verstecken 
gespielt wurde. Im historischen Güterschuppen wurde ge-
sungen und getanzt und Lucas Schorn, Anerkennungsprak-
tikant der Erzieherfachschule Westerburg, wurde zum DJ der 
Herzen.
Die Woche endete dann mit einer ganz besonderen Wande-
rung, zu der sich 9 Familien anmeldeten und begeistert teil-

nahmen. Die Familien-Team-Ponywanderung startete an der 
Ponyschule Langenbach b. Kirburg, wo Christina Weinbren-
ner die Teilnehmer*innen herzlich begrüßte und Kinder wie 
Eltern den Umgang mit den Ponys und deren Bedürfnissen 
vermittelte.

Diese wurden dann im Team sowohl vor der Wanderung als 
auch danach von allen gut versorgt und fürsorglich und res-
pektvoll behandelt.

Gemeinsam mit dem Ponyschule-Team, bestehend aus en-
gagierten Kindern und Erwachsenen, ging es dann für die 
Familien mit je einem Pony zur Wanderung in den nahelie-
genden Wald. An der Grillhütte konnten die Ponys ver-
schnaufen, während die Kinder gemeinsam spielten und ein 
reger, intensiver Austausch unter den Erwachsenen, ange-
regt durch die Achtsamkeitskärtchen entstand, die Christina 
Weinbrenner dort für diese zum Lesen und Mitnehmen plat-
ziert hatte. Ein rundum gelungenes, tolles Erlebnis für alle.
In die zweite Ferienwoche ging es dann mit einem spannen-
den Wald-Abenteuer für Kinder ab 8 Jahre mit tollen Einbli-
cken in alles Wissenswerte rund um den heimischen Wald. 
Die zehn teilnehmenden, naturinteressierten Kinder waren 
den gesamten Nachmittag sehr engagiert bei der Sache be-
züglich der vielen spannenden Informationen, die sie von der 
Försterin Kira Breyer unmittelbar und direkt zum Anfassen 
vor Ort erhielten. Im Fokus der Veranstaltung lag die nach-
haltige Waldbewirtschaftung unserer Wälder. Abgerundet 
wurde das spannende Wald-Abenteuer mit einem kleinen 
Spaziergang durch den Wildpark Bad Marienberg.
Am Mittwoch entstand während „Spiel und Spaß rund um 
den Jugendbahnhof“ unter der Anleitung der Jugendpfle-
gerin Claudia Göhlert ein sommerlicher Nudelsalat, der, ver-
feinert mit Tomaten, Gurken, Paprika und Feta, den kochbe-
geisterten Jungs super gut gelang und im Anschluss auch 
von den zuvor im Spiel versunkenen Mädchen gerne ge-
nüsslich verspeist wurde.
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Jungs in ihrem Element: Früh übt sich, wer mal Feinschmecker 
werden will. Fotos: Claudia Göhlert

Auch an diesem Tag durfte, wie in der ersten Ferienwoche, 
das bei diesem schönen Sommerwetter zur Abkühlung un-
bedingt benötigte Eis nicht fehlen.
Für die Jugendlichen war der Jugendbahnhof während der 
gesamten Pfingstferien im Anschluss an die Kinder- und Fa-
milienaktionen und an den aktionsfreien Tagen geöffnet. Und 
auch der in den Ferien übliche Grillabend fand in dieser Al-
tersgruppe wie immer seine Fans.
Weitere Fotos und Einblicke zu den Aktionen des Pfingstfe-
rienspaßes finden sich auf der Homepage des Jugendbahn-
hofes unter www.jugendbahnhof-bad-marienberg.de. Eben-
so findet sich dort die Vorankündigung zu weiteren Events 
und dem diesjährigen Sommerferienspaß, zu dem die An-
meldefrist bereits läuft! Nähere Informationen hierzu gerne 
auch unter:
Kontakt:
VG-Jugendbahnhof
Bahnhofstr. 15
56470 Bad Marienberg
Tel.: 02661/63270
jugendbahnhof@bad-marienberg.de
www.jugendbahnhof-bad-marienberg.de
Jugendbahnhof der Verbandsgemeinde Bad Marienberg

Achtung: 
Bismarckstraße gesperrt

Voraussichtlich ab Montag, 10.07.2023 bis voraussicht-
lich 11.08.2023 werden die Verbandsgemeindewerke die 
Ver- und Entsorgungsanlagen im Bereich der Bismarck-
straße 42 erneuern. 

Eine Sperrung des betroffenen Teilstücks in der Bismarck-
straße ist dabei unumgänglich. 

Eine Umleitung wird entsprechend ausgeschildert. 

Wir bitten um Beachtung und danken für Ihr Verständnis.

Verbandsgemeindeverwaltung
-Verbandsgemeindewerke-
-Straßenverkehrsbehörde-
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Weiterhin hohe Nachfrage 
beim Energieberatungsangebot in Bad Marienberg

Die kostenlose Energieberatung der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz wird seit dem 14.09.2021 regelmäßig im 
Besprechungsraum der Verbandsgemeindeverwaltung angeboten. Die Beratung findet an jedem zweiten und vier-
ten Dienstag im Monat statt; dafür sind jeweils vier Termine zwischen 15:00 und 18:00 Uhr verfügbar. Aufgrund des 
anhaltend hohen Anfrageaufkommens entstehen mitunter längere Wartezeiten.

 Foto: Röder-Moldenhauer
Die Verbandsgemeindeverwaltung stellt für die persönliche Beratung ihre Räumlichkeiten zur Verfügung. Unser Foto 
zeigt Bürgermeister Andreas Heidrich (links) und Klimaschutzmanagerin Helena Frink (Mitte) im Informationsge-
spräch mit Energieberater Torsten Schöw von der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz.
Bis heute erfreut sich das Angebot großer Beliebtheit. Dabei treten die Ratsuchenden mit einer breiten Palette unter-
schiedlicher Themenwünsche an den Berater und die Klimaschutzmanagerin heran. Diese reichen von energeti-
schen Sanierungsmaßnahmen an Gebäuden wie z. B. um Fensteraustausch, Dach- und Fassadensanierung bis hin 
zur Wärmedämmung. Ganz im Sinne des Landesklimaschutzgesetzes von Rheinland-Pfalz spielen dabei die Um-
stellung auf erneuerbare Energien bei der Heizungserneuerung oder die Installation von Solaranlagen zur Heizungs-
unterstützung sowie zur Stromerzeugung eine immer größere Rolle.
Energieberater Torsten Schöw gibt als zertifizierter Energieeffizienzexperte stets neutrale und unabhängige Ent-
scheidungshilfen an die Hand und informiert darüber hinaus über Fördermöglichkeiten auf Bundes-, Landes- und 
Verbandsgemeindeebene.
„Die Resonanz der Bürgerinnen und Bürger auf diese Unterstützungsleistung ist durchweg positiv“, erklärt Klima-
schutzmanagerin Helena Frink, die im Nachgang an die Beratungen mit den Ratsuchenden ins Gespräch kommt. 
„Bei den Beratungshotlines ist oft kein Durchkommen, viele suchen das persönliche Gespräch mit dem Energiebe-
rater und nutzen daher unser kostenloses Beratungsangebot im Verwaltungsgebäude. Von Fragestellungen, ob das 
Dach am Eigenheim für die Installation einer Photovoltaikanlage geeignet ist, welche Heizung sich für ein Gebäude 
eignet oder wie man konkrete Sanierungsmaßnahmen an der Gebäudehülle plant und umsetzt, ist die Bandbreite an 
Beratungsthemen groß. Torsten Schöw nimmt sich viel Zeit, um auf alle Fragen einzugehen und gibt hier stets hilf-
reiche, informative Tipps sowie einen Überblick zu Fördermöglichkeiten und damit verbundenen Voraussetzungen 
und weitere Ideen zur Energieeinsparung. Bisher konnte er den Bürgerinnen und Bürgern in seine Beratungsgesprä-
chen immer weiterhelfen.“
Die frühzeitige Vereinbarung eines Termins ist empfehlenswert. Auf der Homepage der Verbandsgemeinde Bad Ma-
rienberg sind noch freie Termine zu finden, die Liste wird stetig aktualisiert. Terminvereinbarungen erfolgen telefo-
nisch über Helena Frink unter 02661 - 6268303.

Verbandsgemeindeverwaltung
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Geschicklichkeitsfahren für Einsatzfahrer 
der Feuerwehren im Westerwaldkreis

Beim diesjährigen Kreisentscheid im Geschicklichkeits-
fahren mit Einsatzfahrzeugen der Feuerwehren im Wes-
terwaldkreis in Liebenscheid konnten sich zwei Teilneh-
mer aus der Verbandsgemeinde Bad Marienberg im 
Siegerfeld platzieren.

Seriensieger Volker Trockenbruch von der FF Fehl-Ritz-
hausen (Mitte) sicherte sich in diesem Jahr den Sieg in 
der Klasse B. Er wird den Kreisfeuerwehrverband auf 
dem Landesentscheid des Landesfeuerwehrverbandes 
Rheinland-Pfalz am 16. September 2023 in Alzey vertre-
ten. Den dritten Platz in dieser Klasse belegte Joachim 
Maaß von der FF Langenbach b.K. (2.v.r.).

 Fotos: Martin Buchner
Joachim Maaß (2.v.l.) freute sich über den zweiten Platz 
in der Klasse A. Da der Sieger dieser Klasse ein Gastfah-
rer aus dem Rhein-Lahn Kreis ist und daher nicht den 
Westerwaldkreis auf dem Landesentscheid vertreten 
kann, fährt Joachim Maaß als Zweitplatzierter nach Alzey.
Ralf-Felix Kespe (rechts) und Markus Göbel (links) nah-
men die verdienten Ehrungen vor und dankten allen Teil-
nehmern und den Wertungsrichtern für die gelungene 
Veranstaltung in Liebenscheid.

Verbandsgemeindeverwaltung

Achtung: Unkraut abflämmen 
kann gefährlich werden!!!

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

die warmen Temperaturen lassen nicht nur die Blumen 
blühen und das Gras wachsen, auch das Unkraut wächst 
und sprießt. 
So mancher greift in diesen Fällen zu Abflammgeräten, 
um das unerwünschte Beikraut mit Hitzeeinwirkung zu 
vernichten. Nicht selten muss in diesen Fällen die Feuer-
wehr zur Hilfe eilen.

Wenn das Feuer übergreift …
Leider verbrennt bei dieser Tätigkeit nicht nur das Un-
kraut, sondern häufig werden auch andere Gewächse 
und Pflanzen in Mitleidenschaft gezogen. Die benachbar-
te Hecke oder der nahe stehende Baum gehen dann in 
Flammen auf. Die Feuerwehr wird alarmiert, rückt aus 
und löscht den Brand.

Sorgen Sie vor ….
Abflämmen ist eine Methode, um das Unkraut wenigs-
tens kurzfristig bequem und ohne großen körperlichen 
Einsatz einfach zu beseitigen. Das Abflammen von Un-
kraut ist grundsätzlich nicht verboten. Wichtig ist der 
richtige Umgang mit dem Gerät.
• Bedienungsanleitung lesen und sich an die Vorgaben 

des Herstellers halten

• Setzen Sie das Gerät nur ein, wenn es windstill ist, um 
Funkenflug zu vermeiden und die Kontrolle über das 
Gerät zu behalten

• Setzen Sie das Gerät bei längerer Trockenheit nicht ein 
(Brandgefahr!!)

• Säubern Sie Oberflächen vor dem Abflämmen von Un-
rat, trockenen Blättern und Zweigen

• Schützen Sie sich mit angemessener Kleidung (Kurze 
Hose und Flipflops sind ungeeignet)

• Verzichten Sie beim Betrieb der Gasflasche auf das 
Rauchen und andere offene Feuerquellen

• Bewahren Sie die Gasflasche unzugänglich für Kinder 
auf und achten Sie darauf, dass kein Gas austreten 
kann. Die Flaschen sollten in gut durchlüfteten Räumen 
lagern und vor Sonneneinstrahlung geschützt sein.

Und wenn doch etwas passiert?
Sollte bei aller Vorsicht doch ein Feuer entstanden sein, 
wählen Sie bitte sofort Notrufnummer 112. Halten Sie 
also immer ein Telefon griffbereit.
Außerdem können ein Gartenschlauch oder ein Feuerlö-
scher hilfreich sein. Haben Sie also auch solche Geräte 
griffbereit.

Verbandsgemeindeverwaltung
-Örtliche Ordnungsbehörde-
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Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Wäller Helfen e.V. Nachbarschaftshilfenetzwerk 
im Westerwald

info@waellerhelfen.de
Kostenlose Hotline: 0800 9235537
Ihr erreicht den Marktplatz unter: www.waellerhelfen.de

Jugendbahnhof der Verbandsgemeinde
Montag, 24.07. bis Freitag, 04.8.2023
Ferienbetreuung
Achtung!
In dieser Zeit bleibt der JUBA-Treff ge-
schlossen und es finden keine Ferien-
spaßangebote statt!
Ferienspaß
Freitag,18.08.2023
Fahrt ins Phantasialand
für Familien & Jugendliche ab 14 Jahren
8:00-20:00 Uhr

Eintritt
ab 18 Jahren: 61 €
Gruppeneintrittspreis
(mind. 20 Teilnehmende von 4-17 Jahren)
nur noch von 4-17 Jahren: 39,50 €
Achtung!
Bitte bis zum Anmeldeschluss den Teilnahmebeitrag im Ju-
gendbahnhof bezahlen.
Ansonsten entfällt die Reservierung!
Dienstag, 29.08.2023
Mittelalterworkshop mit Ponyturnier
für Kinder ab 8 Jahren
10:00-16:00 Uhr
Teilnahmebeitrag: 5 €
Spannendes Mittelalterabenteuer mit Ponyrallye und Ge-
schicklichkeitsturnier im selbst hergestellten passenden 
Outfit.
Es erwartet euch ein toller Tag in Begleitung der Ponys vom 
Team Ponyschule Langenbach.
Bitte bringt für den Tag einen Helm (bspw. einen Fahrrad-
helm), festes Schuhwerk und Verpflegung für die Mittags-
pause mit.
In Kooperation mit der Kreisjugendpflege.
Mittwoch, 30.08.2023
Auf den Spuren von Ringelnatter und Hohlzahn
Spielerisch die Natur erkunden - auf Spurensuche im Basalt-
park mit dem NABU Bad Marienberg eV
ab 8 Jahren
15.00-18.00 Uhr
Donnerstag, 31.08.2023
„Komm ins Rollen“
Skateboard-Workshop mit dem Westwood-Rollsport eV
ab 8 Jahren
14.00-17.00 Uhr
Freitag, 01.09.2023
Familienfahrt Zoom Erlebniswelt Gelsenkirchen
9.00-20.00 Uhr
Kosten für Fahrt und Eintritt:
Erw.: 22 €
Kinder (4 bis 11 Jahre): 15 €
Kinder ab 12 Jahren: 17 €
In Kooperation mit der Kreisjugendpflege.
Verbindliche Anmeldungen für alle
Ferienspaßaktivitäten bis zum 14.07.2023 nur unter Tel.: 
02661-63270
Unter dieser Telefonnummer erfahrt ihr auch Näheres zu den 
jeweiligen Angeboten und erhaltet Auskunft bei Fragen zum 
Programm.
Achtung!
Anmeldungen per E-Mail und WhatsApp können nicht be-
rücksichtigt werden.

Veranstaltungskalender Bad Marienberg  
vom 30.06. - 06.07.23

Sonntag, 02.07. 
16:00 -  Sonntags um vier - Kurkonzert
17:00 Uhr Bad Marienberg, Musikpavillon im Kurpark
 Kurkonzert mit der Stadtkapelle Westerburg
 Der Eintritt ist frei.

Dienstag, 04.07. 
08:00 -  Wochenmarkt
12:00 Uhr Bad Marienberg, Marktplatz, 
 Langenbacher Straße
 Jeden Dienstag von 8.00 bis 12.00 Uhr findet
 der beliebte Markt auf dem Marktplatz statt. 
 Zum umfangreichen Angebot gehören frische 
 Obst, Gemüse, Textilien, Blumen, Backwaren 
 sowie Honig und Imkereiprodukte.
19:00 -  Sommerfestival 2023
22:00 Uhr Bad Marienberg, Marktplatz, 
 Langenbacher Straße
 Live-Musik auf der Marktplatzbühne 
 mit „Wolle pur & Gästen“
 Die erotischste Schlager-Rock-Band der 
 Welt verspricht beste Unterhaltung mitten in
 Bad Marienberg!

Mittwoch, 05.07. 
10:30 -  Familienführung im Wildpark
12:00 Uhr Bad Marienberg, 
 Treffpunkt: Streichelzoo im Wildpark
 Auf dem Rundgang mit Ranger Ralf erfahren 
 Familien allerhand Wissenswertes über das 
 Füttern der Tiere und die Besonderheiten 
 einzelner Tierarten.
 Teilnahmegebühr: 4,00 € pro Person; 
 Gästekarteninhaber und Kinder bis 14 Jahre 
 frei. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
18:00 -  Nähkurs für Erwachsene: Kleid oder Shirt
21:00 Uhr Bad Marienberg, Paula und ich, 
 Bismarckstr. 3
 Nähkurs für Anfänger und Fortgeschrittene
 Kosten: 25,00 € pro Person zzgl. Material
 Info: Marlene Helsper, Tel. 0163-3020561
18:30 -  After-Work-Kneipp
19:30 Uhr Bad Marienberg, 
 Kneippbecken am Barfußweg
 Präventive Gesundheitsfürsorge 
 nach Pfarrer Kneipp.
 Jeder ist willkommen, 
 kommen Sie einfach vorbei!
 Mitzubringen sind: ein kleines Handtuch, 
 dicke Socken und bequeme Kleidung. 
 Die Teilnahme ist kostenfrei.
 Veranstalter: 
 Kneipp-Verein Bad Marienberg e.V.;
 Leitung: Tanja Weber
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Baumaßnahmen absehen kann. Seine Stellvertreterin Ute 
Koch, selbst aus Unnau und viele Jahre im Förderverein des 
Freibads, war zum Abschluss wichtig, dankbar die damalige 
SPD-Bundestagsabgeordnete Gabi Weber zu erwähnen, die 
sich nach einem Ortstermin persönlich intensiv darum ge-
kümmert hat, dass das kleine Freibad in Unnau aus dem 
Haushalt der Bundesrepublik mit einer 45%igen Förderung, 
damals immerhin 1,3 Millionen Euro die Sanierung ein großes 
Stück leichter gemacht wird.

Aus den Gemeinden

Bad Marienberg

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
montags bis freitags  ....................... 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Stadtverwaltung
Büchtingstraße 3
Telefon  ...............................................................  02661 3111
E-Mail  ........................................... stadt@badmarienberg.de
Internet  ........................................... www.badmarienberg.de

Wir gratulieren
Am 03. Juli 2023 vollendet

Frau Edith Kellotat
ihr 91. Lebensjahr

Die Stadt Bad Marienberg und die Verbandsgemeinde Bad 
Marienberg gratulieren ganz herzlich und wünschen alles 
Gute.
Sabine Willwacher   Andreas Heidrich
Stadtbürgermeisterin   Bürgermeister

	■ Inkrafttreten der 7. Änderung 
des Bebauungsplanes

„Industriegebiet Eichenstruth“
Der Stadtrat Bad Marienberg hat in der öffentlichen Sitzung 
am 15.05.2023 die 7. Änderung des Bebauungsplanes „In-
dustriegebiet Eichenstruth“ als Satzung beschlossen. Die 
Änderung des Bebauungsplanes erfolgte als Bebauungsplan 
der Innenentwicklung im beschleunigten Verfahren nach § 
13a Baugesetzbuch (BauGB). Dabei wurde bzw. wird von der 
Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4, von dem Umweltbericht 
nach § 2a, von der Angabe nach § 3 Abs. 2 Satz 2, welche 
Arten umweltbezogener Informationen verfügbar sind, sowie 
von der zusammenfassenden Erklärung nach § 10a Abs. 1 
BauGB abgesehen.
Der Geltungsbereich der 7. Änderung des Bebauungsplanes 
„Industriegebiet Eichenstruth“ umfasst die Fläche des 
Grundstücks Gemarkung Eichenstruth, Flur 2, Flurstück 
20/17.
Die bezeichnete Änderung des Bebauungsplanes „Industrie-
gebiet Eichenstruth“ besteht aus der Planurkunde mit zeich-
nerischen und textlichen Festsetzungen sowie mit ergänzen-
den Hinweisen, den textlichen Festsetzungen mit Hinweisen 
als reine Textausgabe und der Begründung. Die 7. Änderung 
des Bebauungsplanes kann ab sofort während der Dienst-
stunden bei der Verbandsgemeindeverwaltung, Kirburger 
Str. 4, Zimmer-Nr. 213, 56470 Bad Marienberg, eingesehen 
werden. Jeder kann über den Inhalt Auskunft erhalten. Die 
Möglichkeit der Einsichtnahme besteht auch bei der Stadt 
Bad Marienberg zu den üblichen Sprechzeiten der Stadtver-
waltung.
Die 7. Änderung des Bebauungsplanes „Industriegebiet Ei-
chenstruth“ tritt mit dieser Bekanntmachung in Kraft.

	■ SPD Gemeindeverband Bad Marienberg
SPD in der VG Bad Marienberg zum Freibad Unnau
2023 wird gebaut, getestet und geprüft - zum Saisonbe-
ginn 2024 soll geöffnet werden.
Sozialdemokraten luden Bürgerschaft zum gemeinsamen 
Baustellenbesuch ins Freibad Unnau ein.
Die ganze Region wartet sehnsüchtig auf die Fertigstellung 
des Freibades Unnau - besonders bei den aktuellen Tempe-
raturen. Bei der Baustellenbesichtigung der SPD mit interes-
sierten Unnauerinnen und Unnauern war aber schnell klar, in 
diesem Sommer kann noch nicht geöffnet werden.

Wie der Aufsichtsratsvorsitzende und Bürgermeister Andre-
as Heidrich berichtete, haben viele unterschiedliche Fakto-
ren, von Überraschungen beim Rückbau über Material-
knappheit und mangelnde Verfügbarkeit von Fachfirmen bis 
hin zur Frage der zukünftigen Energieerzeugung für Verzöge-
rungen gesorgt. Mutig wagte der Geschäftsführer der Mari-
enBad GmbH einen Ausblick: “Bau und Erprobung werden in 
2023 zum Abschluss gebracht, damit mit Saisonbeginn 2024 
das dann für 4 Millionen Euro sanierte Freibad Unnau wieder 
durchstarten kann.“

Fotos: Thomas Mockenhaupt

“Das ist zwar für Ungeduldige schwer auszuhalten, so der 
Organisator des vor Ort-Termins und Vorsitzender des SPD-
Ortsvereins Mörlen/Unnau, Thomas Mockenhaupt, ”aber wir 
Sozialdemokraten, die wir immer ohne Vorbehalte für den Er-
halt des Bades geworben und gestanden haben sind froh, 
dass auch in der Zukunft unsere Familien und unsere Kinder 
bei uns vor Ort schwimmen werden und man ein Ende der 



Wäller Blättchen 12 Nr. 26/2023

Hinweis gemäß § 24 Abs. 6 der Gemeindeordnung Rhein-
land-Pfalz (GemO):
Es wird darauf hingewiesen, dass Satzungen, die unter Ver-
letzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemein-
deordnung (GemO) oder auf Grund dieses Gesetzes zustan-
de gekommen sind, ein Jahr nach der Bekanntmachung als 
von Anfang an gültig zustande gekommen gelten.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, 

die Genehmigung, die Ausfertigung oder die Bekanntma-
chung der Satzung verletzt worden sind, oder

2. vor Ablauf der Jahresfrist die Aufsichtsbehörde den Be-
schluss beanstandet oder jemand die Verletzung der Ver-
fahrens- oder Formvorschriften gegenüber der Gemein-
deverwaltung unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der 
die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend ge-
macht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend ge-
macht, so kann auch nach Ablauf der Jahresfrist jedermann 
diese Verletzung geltend machen.

Bad Marienberg, 15.06.2023
Sabine Willwacher, Stadtbürgermeisterin

Hinweise gemäß § 44 Abs. 5 und § 215 Abs. 2 Baugesetz-
buch (BauGB):
Auf die Vorschriften des § 44 Absatz 3 Satz 1 und 2 sowie des 
Absatzes 4 BauGB über die fristgemäße Geltendmachung 
von etwaigen durch diesen Bebauungsplan ausgelöste Ent-
schädigungsansprüche wird hingewiesen. Ein Entschädi-
gungsanspruch erlischt, wenn nicht innerhalb von 3 Jahren 
nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem die in § 44 Absatz 3 
Satz 1 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile eingetreten 
sind, die Fälligkeit des Anspruchs herbeigeführt wird.
Eine nach § 214 Absatz 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beacht-
liche Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und 
Formvorschriften, eine unter Berücksichtigung des § 214 Ab-
satz 2 BauGB beachtliche Verletzung der Vorschriften über 
das Verhältnis des Bebauungsplans und des Flächennut-
zungsplans sowie nach § 214 Absatz 3 Satz 2 BauGB be-
achtliche Mängel des Abwägungsvorgangs werden unbe-
achtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit 
Bekanntmachung dieses Bebauungsplanes schriftlich ge-
genüber der Verbandsgemeindeverwaltung in Bad Marien-
berg unter Darlegung des die Verletzung begründenden 
Sachverhalts geltend gemacht worden sind.

Freitag, 15.09.
17:17 Uhr SCHÜLERLAUFUhr SCHÜLERLAUFUhr
18:18 Uhr FIRMENLAUFUhr FIRMENLAUFUhr

BAD MARIENBERGER
EVENTWOCHENENDE

15.-17. September

Samstag, 16.09.
19:00 UHR LIVEKONZERT
„LASTERBACHER“

Sonntag, 17.09.
KINDER & FAMILIENTAG
Kinderschminken, Riesen Hüpfburg, 
Bühnenprogramm, u.v.m.
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Das Sommerfestival wird veranstaltet von Stadt und KulturRing Bad Marienberg.

Mit Essen und Getränken versorgt 
Sie die heimische Gastronomie. 

Mit freundlicher Unterstützung 
von König Pilsener

WOLLE PUR & GÄSTE 
Die erotischste Schlager-Rock-Band der Welt
Dienstag, 4. Juli
19:00 bis 22:00 Uhr

OPEN-AIR-KONZERT AUF DEM MARKTPLATZ

EINTRITT FREI!
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Stadtkapelle
Westerburg

Tourist-Information Bad Marienberg • Wilhelmstr. 10
56470BadMarienberg • Tel. 02661-7031

www.badmarienberg.de

Sonntag, 02. Juli 2023
16:00 – 17:00 Uhr

Musikpavillon im Kurpark

Kurkonzert
sonntagsumvier

Achtung: Bismarckstraße gesperrt
Voraussichtlich ab Montag, 10.07.2023 
bis voraussichtlich 11.08.2023 werden die 
Verbandsgemeindewerke die Ver- und 
Entsorgungsanlagen im Bereich der Bis-
marckstraße 42 erneuern. 

Eine Sperrung des betroffenen Teilstücks in der Bismarck-
straße ist dabei unumgänglich. 

Eine Umleitung wird entsprechend ausgeschildert. Wir 
bitten um Beachtung und danken für Ihr Verständnis.

Verbandsgemeindeverwaltung
-Verbandsgemeindewerke-
-Straßenverkehrsbehörde-

Vollsperrung wegen Baumaßnahme 
in der Jahnstraße, 

Zufahrt zum Gewerbegebiet über die L 293

Auf Grund von Bauarbeiten wird voraus-
sichtlich für die Dauer vom 10.07. bis 
14.07.2023 der Einfahrtsbereich zur Jahn-
straße, vom Kreisverkehr kommend, voll 
gesperrt. 

Die Umleitung wird dementsprechend ausgeschildert. Wir 
bitten um Beachtung und danken für Ihr Verständnis.

Verbandsgemeindeverwaltung
-Straßenverkehrsbehörde-

	■ Rechtsverordnung nach § 4  
des Ladenöffnungsgesetzes Rheinland-Pfalz 
über die Erweiterung von Ladenöffnungszeiten 
an Werktagen in der Stadt Bad Marienberg

Aufgrund des § 4 Ladenöffnungsgesetzes Rheinland-Pfalz 
(LadöffnG) vom 21.11.2006 (GVBl. S. 351) wird für die Stadt 
Bad Marienberg folgende Rechtsverordnung erlassen:

§ 1
Die Verkaufsstellen in der Stadt Bad Marienberg dürfen am 
Freitag, 21.07.2023, von 22.00 Uhr bis 23.00 Uhr geöffnet 
sein.

§ 2
Die arbeitsschutzrechtlichen Bestimmungen, insbesondere 
die Bestimmungen des Arbeitszeitgesetzes vom 06. Juni 
1994 (BGBl. 1994 Teil I, S. 1170), des Mutterschutzgesetzes 
vom 23.05.2017 (BGBl. I, S. 1228) und des Jugendarbeits-
schutzgesetzes vom 12. April 1976 (BGBl. 1976 Teil I, S. 965) 
in den zur Zeit geltenden Fassungen sind zu beachten.

§ 3
Zuwiderhandlungen gegen § 1 dieser Verordnung werden als 
Ordnungswidrigkeit nach § 15 LadöffnG geahndet. Zuwider-
handlungen gegen § 2 dieser Verordnung können als Ord-
nungswidrigkeit nach dem Arbeitszeitgesetz vom 06. Juni 
1994 (BGBl. 1994 Teil I, S. 1170), dem Mutterschutzgesetz 
vom 23.05.2017 (BGBl. I, S. 1228) und dem Jugendarbeits-
schutzgesetz vom 12. April 1976 (BGBl. 1976 Teil I, S. 965) in 
den zur Zeit geltenden Fassungen geahndet werden.

§ 4
Diese Rechtsverordnung tritt am Tage nach ihrer Verkündung 
in Kraft.

56470 Bad Marienberg, 22.06.2023 (Siegel)
Verbandsgemeindeverwaltung Bad Marienberg

Andreas Heidrich, Bürgermeister
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	■ TuS Bad Marienberg
Abteilung Badminton International unterwegs!
Von 08.06. - 11.06.23 fanden in Bergisch Gladbach die dies-
jährigen Babolat German U17 Open statt.

Von Seiten der Badmintonab-
teilung des TuS Bad Marien-
berg waren zwei Vereinsmit-
glieder vertreten. Zu einem 
Manfred Giehl als internatio-
naler Schiedsrichter, zum an-
deren Katharina Nilges als 
Spielerin.
An Position elf gesetzt, gelang 
Katharina nach Siegen gegen 
Damen aus Deutschland, 
Frankreich, Schweiz, Wales 
und Luxemburg der Einzug ins 
Finale. Hier gab es nach har-
tem Kampf eine knappe Drei-
satz Niederlage gegen die an 
eins gesetzte Siofra Flynn aus 
Irland. Mit dem Gewinn der 

Silbermedaille konnte Katharina weiter Platz eins der Deut-
schen U17 Rangliste im Mädcheneinzel behaupten und in 
der Europäischen Rangliste einen großen Sprung nach vorne 
machen.

On Top wurde Katharina Nilges nach dem Turnier vom Bun-
destrainer Nachwuchs aufgrund ihrer bei den letzten Inter-
nationalen Turnieren erbrachten Leistung für die U17 Euro-
pameisterschaften in Vilnius (Litauen) nominiert.

	■ MCV Bad Marienberg
Helferfest KG Alsdorf
Am Samstag, den 24. Juni 2023, besuchten wir das Helfer-
fest unserer Freunde der KG Alsdorf. Im Februar tanzten zwei 
unserer Gruppen auf der dortigen Karnevalssitzung, sodass 
wir mit einer kleinen Abordnung der beiden Gruppen mit 
Freude die Einladung annahmen. Es war ein rundum gelun-
gener Abend mit schönem Wetter und gutem Essen. Wir 
freuen uns, diese Freundschaft in Zukunft noch weiter aus-
zubauen.

 Foto: Marienberger Carneval Verein e.V. MCV

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ AMJ Gemeinde Bad Marienberg
Grillfeier der SMA-Gebäudereinigung

 Fotos: Muzaffar Ahmad Khawaja

Die Firma SMA Gebäudereinigung organisierte am 17. Juni 
die erste Grillfeier für das Jahr 2023 mit verschiedenen Poli-
tikern und Gemeinde-Mitgliedern. 
Die Intention der Feier war das bessere Kennenlernen der 
Gemeinde mit den Stadt-Mitgliedern und Organisationen. Es 
sollte hierbei eine angenehme Atmosphäre erschaffen wer-
den, damit jeder, ohne jeglichen Stress, die Zeit genießen 
kann. Es soll nun, durch den gestrigen erfolgreichen Tag, je-
des Jahr solch eine Grillfeier und solch ein Zusammenkom-
men organisiert werden.
Am 17. Juni fanden viele Gespräche statt, unter anderem 
auch, wie die AMJ in Bad Marienberg in kommender Zeit 
500-1000 Bäume im Wildpark Bad Marienberg Pflanzen 
wird. Auch an die Wäller-Hilfe werden 100 Bäume gespen-
det. Die SMA Gebäudereinigung und die AMJ Gemeinde 
Bad Marienberg bot den verschiedenen Organisationen und 
Politikern ihre Unterstützung an.
Herr Muzaffar Ahmad Khawaja bedankte sich bei Herrn Hen-
drik Hering (Landtagspräsident RLP), Sabine Willwacher 
(Stadtbürgermeisterin Bad Marienberg) und bei Jana Gräf 
(Vorsitzende des FDP-Kreisverbandes Westerwald) für deren 
kostbare Zeit und hoffte, dass man auch weiterhin im Aus-
tausch bleiben werde.
Auch bei dem Missionar Vorsitzenden der AMJ Deutschland, 
Herrn Sadaaqat Ahmad, bedankte er sich für sein Kommen.
Zum Schluss dankte er allen helfenden Personen, die bei der 
Vorbereitung und Durchführung der Veranstaltung geholfen 
haben.
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	■ Deutsche Rheuma Liga öAG Bad Marienberg
Einladung zum Vortrag der Zentralen Prävention des 
Polizeipräsidiums Koblenz
Zu den Themen: Schockanruf, Enkeltrick, Haustürge-
schäfte, Gewinnspiele, Computer Mails usw.
Wann: 21.07.2023
Wo: Ergotherapeutische Praxis Ruppert
Gartenstraße 12, 56470 Bad Marienberg
Referentin: Frau Kriminaloberkommissarin Blum vom Polizei-
präsidium Koblenz
Beginn: 19.00 Uhr
Dieser Vortrag ist nicht nur für Mitglieder der Rheuma Liga. 
Alle, die Interesse haben, können teilnehmen!!
Teilnehmerzahl: 30 - 40 Personen

	■ SPD Bad Marienberg
SPD Bad Marienberg ehrt Hildegard Weber und stellt ers-
te Weichen für die Kommunalwahl
Im Rahmen einer Mitgliederversammlung konnte der Vorsit-
zende der Bad Marienberger Sozialdemokratie, Karsten Lu-
cke, die schöne Aufgabe vollziehen und Hildegard Weber 
zum 25-jährigen Parteijubiläum gratulieren. Die Urkunde und 
die silberne Anstecknadel hat sich Hildegard als sehr aktive 
Genossin redlich verdient. Karsten Lucke resümierte: „Toll, 
dass Du dabei bist, Danke, dass Du so aktiv bist!“

 Foto: Sebastian Tropp

Die Mitgliederversammlung 
wurde außerdem dazu ge-
nutzt, die ersten Schritte hin 
auf die Kommunalwahlen 
2023 zu gehen. Die SPD Bad 
Marienberg nominierte Sabine 
Willwacher, Karsten Lucke und 
Felix Stalp für die Liste zum 
Westerwälder Kreistag. In den 
nächsten Schritten folgen nun 
auch die Kandidaten:innenlis-
ten für die VG- und die Stadt-
ratswahlen inkl. der Wahl zur 
Stadtbürgermeisterin. Der Vor-

sitzende hierzu: „Wir sind schon jetzt, ein Jahr vor der Wahl, 
voll im Soll und richtig gut aufgestellt. Hier zeichnet sich eine 
super engagierte Truppe ab, die richtig darauf brennt, etwas 
für unsere Region und Heimat zu erreichen. So macht Kom-
munalpolitik gleich noch einmal doppelt so viel Freude.“

Bölsberg

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Paul Gerhard Krüger

Sprechstunde  .........................................  nach Vereinbarung
Telefon  ...........................................................  02661 950162
E-Mail  ...............................................  og-boelsberg@web.de

Dreisbach

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Andrea Theis

mittwochs  .............................................. 18:00 bis 19:30 Uhr
Büro im DGH, Schulstraße 3

	■ Westerwald-Verein
Rundweg um Fensdorf mit tollen Aussichten
Bei herrlichem Sonnenschein trafen wir uns mit neun Wan-
derbegeisterten um uns auf diesen herrlichen Rundweg zu 
begeben. Durch schattigen Laubwald ging es von Selbach 
moderat bergauf und wir erreichten Brunken. Oberhalb die-
ses Ortsteils hatten wir eine tolle Aussicht ins Wissenerland. 
Weiter ging es am Sportplatz vorbei und von hier hatten wir 
einen Blick im Vordergrund auf die Kroppacher Schweiz und 
in weiterer Ferne auf die Hartenfelser und Alpenröder Wind-
räder.
Die mittlerweile höherstehende Sonne trieb uns die Schweiß-
perlen auf die Stirn. Zwischendurch spendeten uns die am 
Weg stehenden Laubbäume Schatten. Nach der Rast am 
Tannenhof führte der Weg am Lauf des naturbelassenen 
Kohlbachs fast stetig im Laubwald bergab.
Am Ende wurde gemeinsam festgestellt, dass wir eine schö-
ne Heimat haben.
Wir hoffen bei der nächsten Rundwanderung Rosenheimer 
Lay (ca. 9,5 km) am Samstag, den 22.Juli 2023 mit einem 
Zwischenstopp in der Dickendorfer Mühle, alle wiederzuse-
hen und vielleicht schließt sich ja die eine oder der andere 
auch noch an.

	■ CVJM Bad Marienberg-Langenbach
Erfolgreicher Jungschartag
Bei sommerlichen Temperaturen startete die gemischte 
Jungschar des CVJM Bad Marienberg-Langenbach am ver-
gangenen Samstag am Jungschartag Rheinland-Saar in Bad 
Ems. Überraschend hatte man letztes Jahr den Titel in den 
Hohen Westerwald geholt. Eine Wiederholung des Erfolgs 
war klares Ziel der Kids.

Gemeinsam mit vielen anderen Jungschargruppen aus dem 
Westerwald, der Region Mittelrhein und dem Hundsrück be-
gann man den Tag mit einem Gottesdienst für die Kinder. 
Passend zum 175-jährigen Geburtstag des CVJM als Dach-
verband wurde das Gleichnis Jesu vom großen Fest thema-
tisiert. Gott lädt alle zu sich ein - das war die Mut machende 
Botschaft. Nach diesem ersten Teil ging es an die Spielesta-
tionen auf dem weitläufigen Gelände an der Lahn. Schnellig-
keit, Geschicklichkeit, Geduld und Teamplay waren nun ge-
fordert, bevor am Nachmittag die Siegerehrung anstand. Mit 
Spannung wurden die Ergebnisse erwartet. Am Ende konn-
ten die Langenbacher zwei Urkunden in Empfang nehmen. In 
der Wertung gemischte Gruppe ab 10 Jahren belegte das 
Team 2 den dritten Platz. Team 1 konnte sich noch weiter 
vorne einreihen und sich über einen zweiten Platz in der Al-
tersgruppe Jungen ab 10 Jahren freuen. Der Sieg ging dies-
mal an die Jungschar aus Gutenberg bei Bad Kreuznach. Wir 
gratulieren ebenfalls der Jungschar aus Hof, die die Wertung 
gemischte Gruppe bis 9 Jahren gewinnen konnte.
Am Nachmittag beendete ein Ballonwettbewerb den Jung-
schartag. Wir freuen uns auf die Neuauflage im kommenden 
Jahr. Ein herzliches Dankeschön geht an die Eltern für die 
„Sportlernahrung“ und die Überlassung eines VW Busses. 
Ein zweiter Bus konnte über die Fa. Kempf dankenswerter-
weise organisiert werden.
Weitere Informationen zur Jungschar und der Arbeit des 
CVJM vor Ort findet man unter www.cvjm-eg-langenbach.de
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Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Feuerwehr Dreisbach
Bei unserer letzten Übung mussten die Aktiven einen verun-
glückten Forstarbeiter in der Nähe des Rettungspunktes 386 
suchen und befreien.
Der Mitarbeiter war unter einem Baumstamm eingeklemmt 
und wurde mit einem Flaschenzug und dem Leiterhebel ge-
rettet, sowie mit dem Spinnboard achsengerecht dem Ret-
tungsdient Übergeben.

 Foto: Pascal Held

Telefon DGH  ....................................................  02661 40301
Privat  ...............................................................  02661 40353
Mobil  ............................................................  0152 02619413
E-Mail  ...............................................  og-dreisbach@web.de

	■ Suchmeldung
Bild: A. Theis

Gesucht wird diese Tasche 
mit einem Insekten-Notfallme-
dikament.
Der Besitzer hat sie in der 
Straße „Vor dem Dickenhahn“ 
auf seinem Autodach abge-
legt und ist dann losgefahren 
in Richtung Kreuzung. Sollte 
jemand die Tasche gefunden 
haben, bitte zeitnah bei mir 

melden. Herzlichen Dank!

 Foto: Th. Ferdinand

Öffentliche Ausschreibung
Die Ortsgemeinde Dreisbach schreibt nachstehende 
Maßnahme öffentlich aus:

23-041-03 Sanierung Friedhofshalle Dreisbach
Außenanlage

Submission: 25.07.2023 10:00 Uhr

Die vollständigen Veröffentlichungstexte können bei der 
Verbandsgemeinde Bad Marienberg, 56470 Bad Marien-
berg unter www.bad-marienberg.de/ausschreibungen ab-
gerufen werden.

Dreisbach, den 30.06.2023
Andrea Theis, Ortsbürgermeisterin
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A. Öffentlicher Teil
1. Beratung und Beschlussfassung über den Erlass der Sat-

zung der Gemeinde Großseifen zur Erhebung von Wie-
derkehrenden Beiträgen für den Ausbau von Verkehrs-
anlagen (Ausbaubeitragssatzung wiederkehrende 
Beiträge)

2. Beratung und Beschlussfassung über den Erlass der Sat-
zung der Gemeinde Großseifen zur Verschonung von Ab-
rechnungsgebieten gemäß § 13 der Satzung der Ortsge-
meinde Großseifen zur Erhebung von „Wiederkehrenden 
Beiträgen für den Ausbau von Verkehrsanlagen“

3. Beratung und Beschlussfassung über die Widmung der 
Gemeindestraßen in der Gemarkung Großseifen für den 
öffentlichen Verkehr gemäß § 36 Landesstraßengesetz

4. Schöffenwahl für die Wahlperiode 2024 - 2028
5. Jahresabschluss 2022

a) Feststellung des Jahresabschlusses 2022
b) Entlastungserteilung

6. Kenntnisgaben - Verschiedenes

B. Nichtöffentlicher Teil
7. Vorkaufrechtsangelegenheiten
8. Kenntnisgaben - Verschiedenes

Jürgen Steup, Ortsbürgermeister

	■ Verlegung der Sprechstunde

Wegen der an diesem Tage vorgesehenen Ratssitzung findet 
die Sprechstunde des Unterzeichners am

Dienstag, 04. Juli 2023
bereits von

17.00 - 18.00 Uhr

statt.

Ich bitte um entsprechende Beachtung.

Jürgen Steup, Ortsbürgermeister

	■ Markierungspfosten beschädigt

Wie das abgebildete Foto 
zeigt, ist der auf dem ge-
meindlichen unbebauten 
Grundstück gegenüber des 
Dorfgemeinschaftshauses 
platzierte Markierungspfos-
ten beschädigt worden. 
Die Lackschäden lassen ver-
muten, dass ein Fahrzeug 
beim Zurücksetzen den 
Pfosten touchiert hat.  Der 
Pfosten ist irreparabel be-
schädigt, sodass er ersetzt 

werden muss; Kosten ohne Einbau rund 150 €.

Bis jetzt hat sich der Verursacher des Sachschadens nicht 
bei der Gemeinde Großseifen gemeldet. Dieser sollte sich 
bewusst sein, dass im vorliegenden Falle der Tatbestand 
„Unerlaubten Entfernens vom Unfallort“ im Sinne von § 142 
Strafgesetzbuch (StGB) erfüllt ist.

Ich gebe dem Schädiger, über dessen Identität Vermutungen 
angestellt werden, hiermit Gelegenheit, zur Regelung der An-
gelegenheit beim Unterzeichner vorzusprechen. Sollte ich bis 
zum 10. Juli 2023 nichts hören, ist eine polizeiliche Anzeige 
unumgänglich. Ich hoffe, dass es im Sinne einer gütlichen Ei-
nigung nicht dazu kommen muss, zumal das Tatgeschehen 
erhebliche Rechtsfolgen für den Schädiger auslösen kann.

Jürgen Steup, Ortsbürgermeister

Fehl-Ritzhausen

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters Volker Uhr
freitags .....................................................17:00 bis 18:30 Uhr
Sprechstunde im Büro des Kindergartens, Am Kindergarten
Telefon ................................................................. 02661 3693
E-Mail  ...............................................volker.uhr@rz-online.de
Internet  ...........................................  www.fehl-ritzhausen.de

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Ortsgemeinderates Fehl-Ritzhausen

Der Ortsgemeinderat Fehl-Ritzhausen wird zu einer Sitzung 
auf Freitag, 07. Juli 2023, 19.00 Uhr in das Dorfgemein-
schaftshaus Fehl-Ritzhausen eingeladen.
Tagesordnung
A. Öffentlicher Teil
1. Orts-App Vertrag Fehl-Ritzhausen
2. Neubau Grillhütte

2.1. Aktueller Sachstand
2.2. Nachtragshaushalt

3. Kommunalwahl und Europawahl 2024
4. Bekanntgaben / Verschiedenes

Volker Uhr, Ortsbürgermeister

	■ Bericht von der Gemeinderatssitzung 
vom 07. Juni 2023

1. Neubau Grillhütte
a) Auftragsvergabe Fenster und Türen
Der Vorsitzende Volker Uhr hat die Firmen Daniel Künkler, 
Marienberger Bauelemente Lehr sowie die Fa. Neeb & Wey-
and zur Abgabe von Angeboten aufgefordert.
Als Mindestbietender ist die Fa. Neeb & Weyand mit einer 
Gesamtsumme von 17.755,81 € hervorgegangen.
Dementsprechend beschließt der Rat die Auftragsvergabe 
an die Fa. Neeb & Weyand.
b) Weitere Vorgehensweise
Die Estricharbeiten werden von der Fa. Greb / Hellenhahn im 
Anschluss an die Installation der Fenster (KW 29) durchgeführt.
2. Bekanntgaben / Verschiedenes
Auf der Baumelbank im Hönnderdorf ist die Sitzfläche zu 
kurz, Klaus Flick und Roland Grimm kümmern sich um die 
Optimierung der Gesamtkonstruktion.

Volker Uhr, Ortsbürgermeister

Großseifen

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Jürgen Steup

dienstags  ............................................... 19:00 bis 20:00 Uhr
oder nach Vereinbarung
Bürgerhaus, Flottstraße 5
Telefon  .............................................................  02661 40070
E-Mail  ............................ gemeinde.grossseifen@t-online.de

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Gemeinderates

Die Mitglieder des Gemeinderates sind zu einer Sitzung auf

Dienstag, 04. Juli 2023 - 19 Uhr

in das Bürgerhaus mit folgender Tagesordnung eingeladen:
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	■ Termine

Dorfladen: freitags von 10.00 bis 12.00 Uhr 
DGH

Frauenfrühstück: jeden letzten Mittwoch im Monat 
im großen Saal im DGH

Seniorentreff: (ehren-
amtl. Helfer)

dienstags alle 2 Wochen (in 
ungeraden Wochen), 19.00 Uhr im 
Mehrzweckraum DGH

Sonntagsspaziergang: jeden 3. Sonntag im Monat um 
10.30 Uhr, Treffpunkt Säugärtchen

	■ Erstes „Dîner en blanc“ im Hardter Park  
am Sonntag, den 18.06.23

Nachdem Sicherheit bestand, 
dass das Wetter am Sonntag 
hält, wurden sehr kurzfristig 
und spontan alle Hardter zum 
ersten „Dîner en blanc“ am 
18.06.23 in den Park eingela-
den. Die Idee dazu hatte Joa-
chim Vetter, nachdem er in 
Frankreich erstmals eine sol-
che Veranstaltung erlebt hat.
Die Idee ist denkbar einfach. 
Jeder, der Lust hat, bringt mit, 
was er braucht: Tisch und 
Stühle, Mittagessen und Ge-
tränke. Alles wird zu einer lan-
gen Tafel zusammengestellt 
und dann wird klar, warum es 
„en blanc“ - also „in weiß“ 
heißt. Verbindendes Element 
ist eine weiße Tischdecke auf 
den Tischen und möglichst 

weiße Kleidung der Teilnehmer. Und die ist häufig das Prob-
lem - denn zumeist ist aus Omas Beständen noch irgendwo 
eine weiße Tischdecke zu finden. Bei Kleidung ist das schon 
schwieriger, wie die Teilnehmer übereinstimmend lachend 
feststellten. Da darf dann fleißig improvisiert werden und das 
Motto war am Ende des Tages: möglichst hell.

 Fotos: Anke Denker

Um halb zwölf trafen die Teilnehmer im Park ein, pünktlich 
mit Glockenschlag der Hardter Glocke wurde angestoßen 
und dann „diniert“. Dabei waren vor allem auch die mitge-
brachten Speisen der anderen Teilnehmer interessant, von 
denen eifrig probiert wurde. Gegen zwei Uhr trennte sich die 
Gesellschaft bestens gelaunt und mit dem festen Vorsatz, 
dieses „Dîner en blanc“ auf jeden Fall zu wiederholen.
Da das Wetter mitspielen muss, wird vermutlich eine Ankün-
digung im „Wäller Blättchen“ schwierig werden, so dass die 
Nutzung der Ortsapp Hardt (sowieso!) empfohlen wird. Hier 
lassen sich auch kurzfristig Ankündigungen von Veranstal-
tungen einstellen, so dass die Leser immer auf dem neuesten 
Stand sind. Die Nutzung ist kostenfrei. Wer Interesse hat, 
selbst Beiträge einzustellen, kann sich gern bei der Gemein-
de melden.

Hahn b. M.

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Roland Reis

dienstags  ............................................... 17:30 bis 19:00 Uhr
Büro im DGH, 
Hauptstraße 11
Telefon während der Sprechstunde .................  02661 40519
Telefon  ...............................................................  02661 8979
E-Mail  ............................................ roland.reis@hotmail.com

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses

Die Mitglieder des Rechnungsprüfungsausschusses sind zu 
einer nichtöffentlichen Sitzung für Donnerstag, 06.07.2023 
- 16.00 Uhr in die Verbandsgemeindeverwaltung, Kirburger 
Straße 4, 56470 Bad Marienberg, eingeladen.
Tagesordnung:
Prüfung des Jahresabschlusses 2022

Joachim Henn
Vorsitzender des Rechnungsprüfungsausschusses

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Ortsgemeinderates Hahn b.M.

Der Ortsgemeinderat Hahn b.M. wird zu einer Sitzung 
auf Donnerstag, 6. Juli 2023, 19:30 Uhr in das Dorfge-
meinschaftshaus Hahn, Hauptstraße 11, Hahn eingela-
den.
Tagesordnung
Öffentlicher Teil
1. Jahresabschluss 2022

1.1 Feststellung des Jahresabschlusses 2022
1.2 Beschluss über die Entlastung des Ortsbürgermeis-
ters und der Beigeordnetensowie des Bürgermeisters der 
Verbandsgemeinde und der Beigeordneten

2. Bebauungsplan
3. Friedhofsangelegenheiten
4. Geschwindigkeitsmessung Bergstraße
5. Weiherangelegenheiten
6. Kenntnisgaben/Verschiedenes

Roland Reis, Ortsbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses

Die Mitglieder des Rechnungsprüfungsausschusses sind zu ei-
ner öffentlichen Sitzung auf Donnerstag, den 06.07.2023, 19.00 
Uhr in das Dorfgemeinschaftshaus Hahn b.M. eingeladen.
Tagesordnung:
Empfehlungsbeschlussfassung 
zum Jahresabschluss 2022

Joachim Henn
Vorsitzender des Rechnungsprüfungsausschusses

Hardt

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde der Ortsgemeinde Hardt
Telefonisch: 
Montag bis Freitag .........................................9.00-16.00 Uhr
Tel.  ......................................................................02661/4515
Persönlich: Dienstag .................................9.00 bis 12.00 Uhr
E-Mail:  ..............................  ortsgemeinde-hardt@t-online.de
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Kirburg

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Janosch Becker

dienstags  ........................................ 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Im Baumertsgarten 4
Telefon während der Sprechstunde ...................  02661 5383
Telefon  ...........................................................  0171/5620985
E-Mail  .........................................................  kirburg@gmx.de

	■ Bürgerinformation über die Sitzung  
des Gemeinderates am 30.05.2023

TOP 1 - Umbau/Sanierung Dorfgemeinschaftshaus
Der Vorsitzende informiert über den aktuellen Stand der Din-
ge. Bezüglich einer größeren Maßnahme (Umbau Bühne, 
Büro, Nebeneingang, Toiletten UG) soll kurzfristig nun der 
Termin mit einem Architekten stattfinden, um das Zeitfenster 
hinsichtlich Antrags-Fristen nicht zu gefährden.
Darüber hinaus beschließt der Rat, den Auftrag über das Be-
polstern der vorhandenen Stühle an die Fa. Prettenthaler 
gem. vorliegenden Angebot zu vergeben. Mögliche Stoff-
muster wurden in Augenschein genommen und ausgewählt.
TOP 2 - Änderung des Bebauungsplanes „Ober dem neu-
en Garten“ - Auftragsvergabe
Angekündigte Angebote liegen bislang leider nicht vor, wes-
halb keine direkte Vergabe beschlossen werden kann.
Der Rat beschließt jedoch, den Ortsbürgermeister zu er-
mächtigen, die Auftragsvergabe nach Vorlage und Auswer-
tung der Angebote an den wirtschaftlichsten Anbieter durch-
zuführen.
TOP 3 - Photovoltaik-Anlage Sporthalle Norken
Der Vorsitzende berichtet über die (der Ortsgemeinde Nor-
ken) vorliegenden Angebote zur Errichtung einer PV-Anlage 
auf dem Dach der Sporthalle sowie die Entscheidung der OG 

	■ Sprechstunde am 11.07.2023 fällt aus
Wegen einer zentralen Schulung in der Kreisverwaltung muss 
die Sprechstunde am 11.07.23 leider ausfallen. Ich bin aber 
natürlich per Telefon erreichbar und auch Terminvereinbarun-
gen zu anderen als den Sprechstundenzeiten innerhalb der 
Woche sind möglich.

Gabriele Greis, Ortsbürgermeisterin

Hof

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Jochen Becker

mittwochs  ...................... 18.30 Uhr bis 20.00 Uhr
Rathaus, Hauptstraße 38
Telefon Gemeindeverwaltung  ........... 02661-5306
Fax Gemeindeverwaltung  ............ 02661-950745

E-Mail  ........................................ Ortsgemeinde.hof@web.de
Internet  .....................................  www.hof-im-westerwald.de

	■ Neugestaltung des Friedhofes 
geht in die nächste Runde

Nachdem bereits im Herbst letzten Jahres die abgängigen 
Bäume aus verkehrssicherungsrechtlicher Pflicht an der 
Friedhofshalle gefällt werden mussten, sind nun die restli-
chen Baumstümpfe an der Friedhofshalle weggefräst wor-
den. Daraufhin wurde dieser Bereich neu angepflanzt. Dane-
ben wurden auf verschieden Grabfeldern Hecken als optische 
Trennung oder Pflanzecken als Auflockerung des Erschei-
nungsbildes angepflanzt. 
Auch wurde ein Teil der Hecke Richtung B414 entfernt und 
durch neue Anpflanzung ersetzt.
Die Ortsgemeinde hofft, dass hierdurch das Erscheinungs-
bild des Friedhofes etwas aufgewertet und der Aufenthalt 
auch angenehmer sein wird.
Nun steht noch die Errichtung einer Bank auf der Wiesen-
grabfeld, auf dem ein Baum in der Mitte des neuen Wiesen-
grabfeldes bereits errichtet wurde, die Herstellung der Barri-
erefreiheit der Friedhofshalle und die künstlerische Gestaltung 
des Sternenkinderfeldes an. Dies soll nun nach und nach 
umgesetzt werden.
Es wird auch in den nächsten Jahren die Umgestaltung des 
Friedhofes weiter fortgeführt und abgängige Hecken folglich 
ersetzt. Der Friedhof soll entsprechend seiner Funktion ein 
würdevoller Ort sein und bleiben.
Darüber hinaus werden wir uns im Herbst mit der Einebnung 
einzelner Reihen des linken Gräberfeldes beschäftigten, da 
die Mindestliegezeit von 30 Jahren bei einigen Gräbern ab-
gelaufen ist und die Frage nach der Einebnung bereits durch 
mehrere Angehörige an mich herangetragen wurde. Damit 
jedoch kein Flickenteppich entsteht, der sehr schwer zu pfle-
gen ist, werden nun einzelne Reihen komplett eingeebnet. 
Hierzu ergehen demnächst entsprechende Informationen an 
die betroffenen Angehörigen.
Ein herzliches Dankeschön geht an dieser Stelle an die Mit-
glieder des Bauausschusses, die bei der Planung der Neu-
gestaltung mit ihren Vorschlägen und Ideen aktiv mitgewirkt 
haben.

Jochen Becker, Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Hofer Bärenkirmes 2023
Im Anschluss an den Tag der offenen Tür der Gemeinde ver-
anstaltet der Sportverein Hof die Hofer Bärenkirmes 2023 auf 
dem Vereinsgelände im Bärenstadion. Kommt vorbei und fei-
ert mit!
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Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Berichte: a) Bericht der Bambini-Feuerwehr, b) Bericht der 

Jugendfeuerwehr, c) Jahresbericht des Wehrführers, d) 
Jahresbericht des Fördervereins e) Bericht des Kassen-
verwalters, f) Bericht der Kassenprüfer, g) Genehmigung 
des Rechnungsabschlusses 2022 und Entlastungen

4. Wahlen: a) Wahl eines Versammlungsleiters, b) Vor-
standsneuwahlen, c) Wahl von zwei Kassenprüfern

5. Beschluss des Voranschlages 2023
6. Ehrungen
7. 100 - jähriges Jubiläum 2024
8. Aktivitäten/Veranstaltungen 2023
9. Verschiedenes
Anträge auf Ergänzung der Tagesordnung müssen spätes-
tens eine Woche vor der Mitgliederversammlung dem Ver-
einsvorsitzenden oder seinem Stellvertreter schriftlich mitge-
teilt oder zur Niederschrift gegeben werden.

Lautzenbrücken

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Karsten Lucke

Fliegende Sprechstunde nach Vereinbarung, mehr 
Infos siehe Homepage
Gemeindeverwaltung, Hauptstraße 7
Telefon Gemeindeverwaltung  ...........  02661 5194

Ortsbürgermeister privat  ...............................  0170 7356708
E-Mail  ..................................... lautzenbruecken@t-online.de
Internet  ......................................... www.lautzenbruecken.de

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Ortsgemeinderates Lautzenbrücken

Der Ortsgemeinderat Lautzenbrücken wird zu einer Sitzung 
auf Donnerstag, 06.07.2023, 19.00 Uhr in das Dorfgemein-
schaftshaus Lautzenbrücken eingeladen.
Tagesordnung
A. Öffentlicher Teil
1. Vorstellung Kanalsanierung
2. Sanierung Wirtschaftswege
3. Informationen zur Landwirtschaft
4. Beratung und Beschlussfassung über die Widmung der 

Gemeindestraßen in den Gemarkungen Lautzenbrücken 
für den öffentlichen Verkehr gemäß § 36 Landesstraßen-
gesetz Rheinland-Pfalz

5. Beratung und Beschlussfassung über den Erlass der Sat-
zung der Ortsgemeinde Lautzenbrücken zur Erhebung 
von wiederkehrenden Beiträgen für den Ausbau von 
(Ausbaubeitragssatzung wiederkehrende Beiträge).
a) Beratung und Beschlussfassung über die Höhe der in 
der Satzung der Ortsgemeinde Lautzenbrücken zur Er-
hebung von wiederkehrenden Beiträgen für den Ausbau 
von Verkehrsanlagen (Ausbaubeitragssatzung wieder-
kehrende Beiträge) festzusetzenden Gemeindeanteil.
b) Erläuterungen zur Aufteilung des Gemeindegebietes 
gem. § 10 a Absatz 1 Kommunalabgabengesetz (KAG) in 
Verbindung mit § 3 Absatz 1 Ausbaubeitragssatzung wie-
derkehrender Beitrag

6. Gutachten über gesetzlich geschütztes Biotop
7. Solarfreifläche
B. Nichtöffentlicher Teil
8. Personalangelegenheiten
9. Grundstücksangelegenheiten
C. Öffentlicher Teil
10. Bekanntgabe aus dem nichtöffentlichen Teil
11. Kenntnisgabe / Verschiedenes

Karsten Lucke, Ortsbürgermeister

Norken, an den wirtschaftlichsten Anbieter (Fa. Enklu) zu ver-
geben. Dazu liegt nun die Anfrage der OG Norken vor, ob 
sich die Ortsgemeinde Kirburg hier beteiligen möchte.
Der Rat beschließt, dass die Ortsgemeinde Kirburg sich an 
den Kosten für eine PV-Anlage inkl. Akku-Speicher gem. vor-
liegendem Angebot der Fa. Enklu entsprechend dem in der 
Vereinbarung über die Sporthalle festgelegten Kostenauftei-
lungsschlüssels beteiligt. 
Voraussetzung hierfür ist, dass die Ortsgemeinde Kirburg 
auch entsprechend an den erwirtschafteten Überschüssen 
partizipiert. 
Dies ist in einer jährlichen Abrechnung oder einer anderen 
geeigneten Weise aufzuschlüsseln.
TOP 4 - Kenntnisgaben & Verschiedenes
Der Vorsitzende informiert über
- Die kürzlich erfolgte Spielplatzprüfung und die daraus re-

sultierenden notwendigen Maßnahmen
- Den aktuellen Stand zum Thema „Grünlandkartierung/

gesetzlich geschützte Biotope“
- Die erfolgten Arbeiten am Sportplatz und notwendige 

Maßnahmen zu Erhaltung und Schutz
- Eine geplante Pflanzaktion am 09.12.23
Aus der Mitte des Rates wurde zudem angeregt, die Kir-
burger Bürger zur Nutzung des neuen Raumes zu „animie-
ren“ und Ideen für die häufigere Nutzung einzubringen.
Im nichtöffentlichen Teil der Sitzung wurden keine Beschlüs-
se gefasst.

Janosch Becker, Ortsbürgermeister

Langenbach b.  K.

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Artur Schneider

dienstags  .............................. 18:00 bis 19:00 Uhr
samstags  .............................. 10:00 bis 12:00 Uhr
Gemeindebüro, Poststraße 4
Telefon  ..........................................  02661 939374

Mobil  ..............................................................  0171 2664314
E-Mail  .............................................  info@og-langenbach.de
Internet  ...........................................  www.og-langenbach.de

	■ Stellenanzeige Kita Langenbach
siehe Seite 22

	■ Seniorenausflug
Termin ist Freitag, 07. Juli, Abfahrtszeit 10.30 Uhr. Mit dem 
Bus geht es von Langenbach nach Cochem. Nach der An-
kunft in Cochem hat man Zeit zur freien Verfügung bis zu ei-
ner Schifffahrt auf der Mosel incl. Kaffee und Kuchen.
Danach fahren wir von Cochem nach Bad Marienberg und 
lassen den Tag mit einem Abendessen ausklingen.
Es haben sich 53 Personen angemeldet, sodass noch ein 
kleiner Bus zusätzlich fahren muss. Ich bitte um rechtzeitige 
Benachrichtigung von angemeldeten Personen, die nicht 
mitfahren können.

Ortsgemeinde Langenbach
Artur Schneider, Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Förderverein  
Freiwillige Feuerwehr Langenbach b.K.

Einladung zur Mitgliederversammlung
Hiermit laden wir alle Mitglieder zur Mitgliederversammlung 
unseres Fördervereines am Donnerstag den 20. Juli 2023 
um 19:00 Uhr ins Gasthaus „Zur alten Eiche“ ein.
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B. Öffentlicher Teil
Tagesordnungspunkt 3: Bekanntgabe der Beschlüsse aus 
dem nichtöffentlichen Teil
Der Vorsitzende gibt die Entscheidung aus dem nichtöffent-
lichen Teil bekannt.
Zu 1) Der Gemeinderat stimmt einem Antrag auf Fristver-

längerung für Instandsetzungsarbeiten an einem, an 
mehreren Stellen beschädigten Fußweg durch einen 
privaten Verursacher zu.

Zu 2) Aus aktuellem Anlass ergeht an alle Ratsmitglieder 
der eindringliche Hinweis zur Verschwiegenheit gem. 
§ 20 Abs. 1 GemO.

Tagesordnungspunkt 4: Einwohnerfragestunde
Es sind keine Einwohner anwesend.
Tagesordnungspunkt 5: Auftragsvergabe Pflasterarbei-
ten „Teilstück im Kirchweg“ (Unterhaltungsmaßnahme 
von Grundstücksgrenze Parzelle 867/4 bis Einmündung 
Westerwaldstraße)
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Unterhaltungsar-
beiten im Kirchweg an den günstigsten Bieter, die Firma Mo-
ritz, Neunkhausen, zum Preis von 16.268,17 € zu vergeben.
Tagesordnungspunkt 6: Auftragsvergabe Planungsbüro, 
Erschließung zweiter Bauabschnitt und Straßenendaus-
bau im Baugebiet „Auf der Struth“
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, den Auftrag für die 
Erschließung des zweiten Bauabschnittes und den Straßen-
endausbau im Baugebiet „Auf der Struth“ an den günstigs-
ten Anbieter, das Ingenieurbüro Daniel Schnell, Kausen, in 
Höhe von 61.091,71 Euro zu vergeben.
Tagesordnungspunkt 7: Auftragsvergabe PV-Anlage Kin-
dergarten Norken / Mörlen
Der Gemeinderat der Ortsgemeinde Mörlen beschließt ein-
stimmig, sich der Entscheidung der Ortsgemeinde Norken 
anzuschließen und den Auftrag an den wirtschaftlichsten 
Bieter, die Firma enKlu PV Dach Montage GmbH, für die Ins-
tallation einer Photovoltaikanlage des gemeinsamen Kinder-
gartens, inklusive eines Batteriespeichers zu erteilen. Auf 
Mörlen entfällt ein Anteil von ca. 8.484,53 Euro.
Tagesordnungspunkt 8: Wahl der Schöffen und Ersatz-
schöffen für die Wahlperiode 2024 - 2028 Aufstellung der 
Vorschlagsliste
Für das Schöffenamt der Wahlperiode 2024-2028 haben sich 
Aysel Mintkewitz und Mathias Verhoeven beworben. Der Ge-
meinderat beschließt einstimmig, gemäß § 40 Abs. 5 Halbsatz 
2 GemO, die Wahl in offener Abstimmung durchzuführen. Die 
Mitbürgerin Aysel Mintkewitz und der Mitbürger Mathias Ver-
hoeven werden zur Aufnahme in die Vorschlagsliste gewählt.
Tagesordnungspunkt 9: Annahme einer Spende
a) Der Gemeinderat stimmt der Annahme einer Spende 

durch die Freiwillige Feuerwehr Mörlen in Höhe von 
776,05 Euro zu.

b) Der Gemeinderat stimmt der Annahme einer Sach-
spende (zwei Ruhebänke) durch den Verein „Farbe für 
Mörlen für Mensch und Natur e.V.“ zu.

Tagesordnungspunkt 10: Kenntnisgaben / Verschiedenes
Der Vorsitzende informiert über Folgendes:
a) Die Abschaltung der Straßenbeleuchtung wird kom-

mende Woche umgesetzt. Wegen der langen Wartezeit 
erfolgt dieses nun kostenlos.

b) Ausbau Kirchweg/Ankauf der Parzelle durch die Orts-
gemeinde: Man konnte sich bezüglich der überbauten 
Straßenfläche erneut nicht einigen. Die rund 55 qm 
werden jetzt nicht gepflastert und bleiben als offene 
Schotterfläche liegen. Die beiden mit Wurzelwerk in die 
Fahrbahn ragenden riesigen Eschen, wurden nach 
schwierigen Verhandlungen mit dem Eigentümer, zwi-
schenzeitlich entfernt.

c) Submission „Altenklosterstraße“: Geschätzte Kosten 
der Auftragssumme betragen etwas mehr als eine hal-
be Million Euro. Ein Antrag auf Landesförderung für die 
Maßnahme wurde gestellt und die positive Beschei-
dung steht kurz bevor.

Thomas Ax, Ortsbürgermeister

	■ Sommerkonzert
Kurzer Vorbereitungstreff, auch für weitere helfende Hände!
Langsam, aber sicher rückt das Sommerkonzert näher. Dan-
ke bis hierher schon einmal an diejenigen, die sich bereit er-
klärt haben, den Samstag mit zu unterstützen, so dass es 
gemeinsam alles gut klappt. Wir wollen uns aber noch einmal 
kurz treffen, um uns abzustimmen und das Feintuning (Zeiten 
etc.) zu klären. Wir treffen uns am Freitag, 07. Juli 2023, um 
18.30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus.
Wir suchen auch immer noch weitere Mitstreiterinnen und 
Mitstreiter. Ihr wisst, je größer das Team, desto entspannter 
ist es für die gesamte Mannschaft. Stoßt bitte und gerne noch 
dazu, damit wir einen tollen Tag für das Dorf uns natürlich 
auch uns selbst hinbekommen. Danke und bis zum Treffen.

Karsten Lucke, Ortsbürgermeister

LLaaLaLLaL uutttzzeennbbrrüürürrür ccckkeennSommerkonzert
SAMSTAG, 15. JULI 2023, NEUER DORFPLATZ

ab (ca.) 11.00 Uhr - fliegender Start
 

14.00 - 17.00 Uhr 
Musik der niederländischen Musikkapelle Göt Net

 
ab 17.00 Uhr - langsamer Ausklang

G e g r i l l t e s ,  W e i n b a r  &  B i e r w a g o n

Mörlen

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Thomas Ax

dienstags  .............................. 19:00 bis 20:30 Uhr
und nach Vereinbarung
Gemeindeverwaltung, Schulstraße 9
Telefon  ..............................................  02661 5968

E-Mail  ................................ ortsgemeinde-moerlen@gmx.de
Internet  ..................................  www.moerlen-westerwald.de

	■ Bürgerinformation zur Sitzung  
des Gemeinderates vom 09. Juni 2023

A. Nichtöffentlicher Teil
Tagesordnungspunkt 1: Grundstücksangelegenheiten
Tagesordnungspunkt 2: Kenntnisgaben / Verschiedenes
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Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Sportfreunde Neunkhausen e.V
Lady`s fit - Qi Gong zum Kennenlernen

Viele sind von Qi Gong 
angenehm überrascht. 
Bei sanfter Musik fließen 
die Übungen langsam 
und harmonisch inein-
ander. Es findet ein ruhi-
ger, runder und gleich-
mäßiger 
Bewegungsablauf statt.
Qi Gong fördert die 
Konzentration bei 
gleichzeitiger Entspan-
nung und verbessert die 
Beweglichkeit um nur 
einige Vorteile zu nen-
nen.
Es würde mich sehr 
freuen Dein Interesse 
geweckt zu haben.

Dann komm doch in die Turnhalle nach Neunkhausen am 
Bürgerhaus.
Kursbeginn: 28.06 bis 26. Juli 2023
Kursdauer: 5 Termine immer mittwochs
Uhrzeit: 14.30 - 15.30 Uhr
Anmeldung bei: Monika Schnorr
Handy-Nr.: 0151-65779066

	■ JV Neunkhausen 1912 e.V.
Zeltlager 2023
Danke! Danke für das großartige Wochenende!
Vom 16.06.23 - 18.06.23 konnten wir knapp 300 Kinder zum 
Zelten auf unserer Rasensportanlage in Neunkhausen emp-
fangen. Beginnend mit dem Betreuerspiel am Freitagabend 
eröffneten wir das Zeltlager. 
Anschließend ging es mit unserer alljährlichen Nachtwande-
rung eine Runde durch den Neunkhäuser Wald. Unser ge-
plantes Lagerfeuer musste dieses Jahr aufgrund der Tro-
ckenheit ausfallen. 
Es wurde selbstverständlich wieder bis spät in die Nacht ge-
kickt, bevor es dann am Samstagvormittag mit den Turnieren 
losging. Über den Samstag und Sonntag verteilt spielten ins-
gesamt 35 Mannschaften von Bambinis bis C-Jugend die 
stärkste Mannschaft aus. 
Am Samstagabend musste unserer Kabinen-DJ „DJ Guido“ 
wieder ran und legte zu unserer Schaumparty auf. Neben 
den Kindern hatten sogar die ein oder anderen Betreuer 
Spaß im Schaum und konnten sich bei den hohen Tempera-
turen ein wenig abkühlen. 
Am Sonntagmittag endete dann das Zeltlager gegen 15 Uhr 
mit Abschluss des letzten Finales. Wir hoffen ihr hattet alle 
genauso viel Spaß wie wir!
An der Stelle vielen Dank an alle Mannschaften, Trainier, Be-
treuer, Schiedsrichter, Helfer und diejenigen, die uns in jegli-
cher Form unterstützt haben! 
Das alles funktioniert nur wenn wir alle an einem Strang zie-
hen und dann hoffen wir, dass wir uns nächstes Jahr zum 25. 
Jubiläum des Zeltlagers Wiedersehen!

 Foto: David Langenbach

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Mürler Kirmes 2023
Bald ist es endlich wieder so weit! Vom 30.06. - 03.07. findet 
die traditionelle Zeltkirmes hinter dem Bürgerhaus statt!
Auf folgendes Programm können sich alle Besucherinnen 
und Besucher freuen:
Freitag:
ab 20:00 Uhr Party mit DJ Moll, Eintritt: 4 €
Samstag:
ab 17:00 Uhr Ausgraben der „Kirmes-Woas“ (Pfarrwiese) und 
gemeinsames Ausrufen der Kirmes
ab 20:00 Uhr Tanz und Livemusik mit der Band Dukes Trio
Eintritt: 7 €
Sonntag:
ab 11:00 Uhr Suppe essen mit der Kirmesjugend und musi-
kalischer Unterhaltung des Musikvereins Rot-Weiß Nauroth
nachmittags Kaffee und Kuchen und Kirmesspiele mit be-
freundeten
Kirmesjugenden und -gesellschaften
Kinderschminken
ab 18:00 Uhr Unterhaltungsmusik mit DJ Jan Becher
Montag:
ab 11:00 Uhr Frühschoppen
gegen Mittag Eierbacken mit der Kirmesjugend
nachmittags leckere Crêpes
17:00 Uhr Verlosung
18:00 Uhr Tanz mit der Band The Sintis
Wir freuen uns auf ein paar schöne und gesellige Tage mit euch!

Neunkhausen

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Rudi Neufurth

freitags  ................................................... 17:00 bis 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung, Bürgermeisteramt, Hauptstraße 26
Telefon  ...........................................................  02661 939457
Mobil  ..............................................................  0171 1284215
E-Mail  .............................. buergermeister@neunkhausen.de

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Ortsgemeinderates Neunkhausen

Der Ortsgemeinderat Neunkhausen wird zu einer Sitzung auf 
Montag, 10. Juli 2023, 19:00 Uhr in das Dorfgemeinschafts-
haus Neunkhausen, Kirchstraße 7, Neunkhausen eingeladen.
Tagesordnung
A. Öffentlicher Teil
1. Änderung des Bebauungsplans „Im Krampel“

Einleitung des Verfahrens
2. Auftragsvergabe

Planungsleistungen zur 3. Änderung des Bebauungs-
plans „Im Krampel“

3. Forstangelegenheiten
4. Kenntnisgaben/Verschiedenes
B. Nichtöffentlicher Teil
5. Bauangelegenheiten
6. Grundstücksangelegenheiten
7. Kenntnisgaben/Verschiedenes
C. Öffentlicher Teil
8. Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nichtöffentlichen Teil

Rudi Neufurth, Ortsbürgermeister

	■ Termine
01.07.23 Öffnung Benjeshecke von 10:00-12:00 Uhr
05.07.23 Senioren-Café-Kränzchen von 15:00-18:00 Uhr

Rudi Neufurth, Ortsbürgermeister
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Nistertal

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Christian Benner

dienstags und mittwochs  ...................... 18:00 bis 19:00 Uhr
Dienstagssprechstunde derzeit nur telefonisch
Bürgermeisteramt/Gemeindeverwaltung, Am Sportplatz 4a
Telefon während der Sprechzeiten  ..............  02661 9839950
Telefon (Eilsachen/Notfälle)  ...........................  0175 2212516
Telefon (Bauhof)  ...........................................  0160 97032434
E-Mail  ............................... kontakt@nistertal-westerwald.de
Internet  ................................... www.nistertal-westerwald.de

Wir gratulieren
Am 6. Juli 2023 feiert das Ehepaar

Sieglinde und Klaus Stahl
das Fest der „Diamantenen Hochzeit“.

Die Ortsgemeinde Nistertal und die Verbandsgemeinde Bad 
Marienberg gratulieren dem Jubelpaar zu diesem Ehrentag 
ganz herzlich und wünschen alles Gute.
Christian Benner   Andreas Heidrich
Ortsbürgermeister   Bürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

Nisterau

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Markus Schell

freitags  ................................. 16:00 bis 18:00 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Schulweg 12
Telefon  ..........................................  02661 939556
Mobil  ..........................................  0160 97331615

E-Mail  ............................................... gemeinde@nisterau.de
Internet  ......................................................  www.nisterau.de

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Reit-, Zucht- und Fahrverein Oberwesterwald e.V.
Erfolgreiches Turnierwochenende
Das Dressurturnier auf der Reitanlage in Nisterau fand auch 
in diesem Jahr vom 23.06. bis 25.06.2023 wieder bei bestem 
Wetter und Bodenverhältnissen statt. 
Die Reiter und Pferde konnten tolle Ritte zeigen, Kaltgeträn-
ke und leckeres Essen rundeten das perfekte Wochenende 
ab - das ließen sich auch zahlreiche Zuschauer nicht entge-
hen.
Am Freitag startete das Turnier mit den Prüfungen für die 
jüngsten Pferde, den Dressurpferdeprüfungen der Klassen A 
und L. 
Einen gelungenen Abschluss unseres Turnieres konnten wir 
dieses Jahr mit einer Dressurprüfung der Klasse M finden. 
Die höchste Prüfung unseres Turnieres, die Dressurprüfung 
S*** -Intermediaire II- fand dieses Jahr am Samstag statt. 
Gewonnen wurde diese Prüfung von Marcel Kanz mit Brad 
Pitt OLD. 
Herzlichen Glückwunsch auch nochmal an dieser Stelle!

Der 1. Platzierte der Dressurprüfung S*** -Intermediaire II- 
Marcel Kanz (rechts) und die 2. Platzierte dieser Prüfung, 
Jovanca Kessler (links). Foto: Rolf Dannenberg

Außerdem hatten wir die Ehre dieses Jahr ein goldenes Reit-
abzeichen an unser Vereins- und auch Vorstandsmitglied Jo-
vanca Kessler mit Frandanus verleihen zu dürfen. Auf diese 
Leistung ist der Verein besonders stolz. Herzlichen Glück-
wunsch!
Wir danken allen Besuchern, Reitern, Sponsoren und Hel-
fern, die dieses Wochenende wieder zu etwas ganz Beson-
derem gemacht haben und freuen uns auf unser Springtur-
nier vom 30.06.23-02.07.23!
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	■ Bepflanzungserfolg am Backes
Die letztjährig erfolgte Be-
pflanzung der Steinmauer am 
Backes durch unsere „Ge-
meindegärtnerin“ Silvia Haas-
Schmidt zeigt bunten Erfolg.
Es wäre schön, wenn dieser 
Platz am Backes auch von ei-
ner engagierten Gruppe jun-
ger Menschen ausgiebig ge-
nutzt werden könnten, die 
auch die alte Kunst des Brot-
backens wieder erlernen wol-
len. Anleitung und Hilfe durch 
erfahrene Mitbürger*innen 
wird gerne erfolgen. Noch 
können es einige!
Übrigens: Im Backes kann 
nicht nur Brot gebacken wer-
den, sondern auch Blechku-
chen, Haxen, Pizza, Flammku-
chen und andere 

Köstlichkeiten. 

 Fotos: Silvia Haas-Schmidt

Sitzgarnituren sind vorhanden, sodass einem fröhlichen Zu-
sammensein nichts im Wege steht.

Ihr/Eurer Günter Weinbrenner
Ortsbürgermeister

	■ Six-Auerns am 30.06.2023
Einladung zur Einweihung des Dorfplatzes

Foto: Sven Regner

Am 30.06.2023 findet - wie 
immer um 18:00 Uhr am Feu-
erwehrhaus - der nächste 
„Six-Auerns“ statt.
Nunmehr ist auch unser neuer 
Dorfplatz weitestgehend fer-
tiggestellt, mittlerweile steht 
auch der Zaun zur Absiche-
rung des Spielbereichs.
Deshalb möchte die Ortsge-
meinde Stockhausen-Illfurth 
hiermit ausdrücklich alle Bür-
gerinnen und Bürger der 
Gemeinde sowie Freunde 
der Ortsgemeinde zum ge-
meinsamen Feiern im Rahmen 
des „Six-Auerns“ einladen.
Für das leibliche Wohl wird 
durch die Ortsgemeinde ge-
sorgt - etwaige Spenden für 
Speis und Trank sollen der 
Freiwilligen Feuerwehr zugu-
tekommen.
Ihr/Eurer Günter Weinbrenner

Ortsbürgermeister

	■ VdK Ortsverband Nistertal/Unnau
Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“.

Norken

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Simone Jungbluth

donnerstags  ......................... 18:00 bis 19.30 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, 
Westerwaldstraße 8
Telefon während der Sprechstunde  .  02661 6003

Mobil  ..............................................................  0175 3304777
E-Mail  ..........................................................  info@norken.de

	■ Fundsache
 Foto: Simone Jungbluth

Diese Sonnenbrille mit Seh-
stärke wurde beim Nauberg 
gefunden. 
Sie kann im Gemeindebüro 
abgeholt werden.

Stockhausen-Illfurth

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Günter Weinbrenner

dienstags  ............................................... 18:30 bis 20:00 Uhr
Gemeindebüro Dorfgemeinschaftshaus, Schulstraße 2
Telefon Gemeindebüro  ....................................  02661 63711
Mobil Ortsbürgermeister  ...............................  0171 3425846
E-Mail  .............................. stockhausen-illfurth@rz-online.de

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Ortsgemeinderates 
Stockhausen-Illfurth

Der Ortsgemeinderat Stockhausen-Illfurth wird zu einer Sit-
zung auf Mittwoch, 19.07.2023, 18:15 Uhr in das Dorfge-
meinschaftshaus Stockhausen-Illfurth eingeladen.
Tagesordnung
A. Nichtöffentlicher Teil
1. Personalangelegenheiten
B. Öffentlicher Teil
2. Mitteilung der im nichtöffentlichen Teil gefassten Be-

schlüsse
3. Jahresabschluss 2022

3.1 Feststellung des Jahresabschlusses 2022
3.2 Beschluss über die Entlastung des Ortsbürgermeis-
ters und der Beigeordneten sowie des Bürgermeisters 
der Verbandsgemeinde Bad Marienberg und der Beige-
ordneten

4. Beratung und Beschlussfassung Genehmigung Auftrags-
vergabe Fa. Giehl - Sanierung Graben Ringstraße

5. Beratung und Beschlussfassung über die Einfassung des 
Spielplatzes mit Rasenkantensteinen

6. Beratung und Beschlussfassung Genehmigung Auftrags-
vergabe Fa. Rübsamen - Grabsäulen für Baumbestat-
tungsgrabfeld

7. Kenntnisgaben/Verschiedenes
Günter Weinbrenner, Ortsbürgermeister
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gemeinde und sehen dies als gut investiertes Geld an, 
insbesondere in unsere Kinder.

v. l. nach rechts: Theresa Schmidt, Markus Pfeiffer, Ortsbürger-
meisterin Iris Wagner und Kai Müller beim offiziellen Eröffnungs-
akt. Foto: Marcel Schäfer

Ein Ort lebt von Dorfgemeinschaft und genau das erhoffen 
wir uns von dem neu erschaffenen Platz namens KESPA, 
was für Kinder, Eltern, Erwachsenen und Seniorenplatz steht. 
Es soll eine Begegnungsstätte zwischen Jung und Alt und für 
alle drei Ortsteile werden, deshalb haben wir auch die zent-
rale Lage Am Hocker gewählt, so dass der Platz aus allen 
drei Ortsteilen gut zu erreichen ist.

Die Fire Girls bei ihrem Auftritt Foto: Röder- Moldenhauer

Um hier eine Verbindung zwischen den Altersgruppen zu 
schaffen, wurde eine Boulebahn und in unmittelbarer Nähe 
zur Boulebahn eine Sitzfläche mit drehbaren Holzliegen ge-
schaffen. In der nördlichen Ecke des neuen Platzes soll ein 
Mehrzweckspielfeld als Rasenfläche mit zwei Fußballtoren 
künftig zum Fußballspielen und für alle anderen Freiluftsport-
arten (Federball, Volleyball etc.) dienen.

Die Star Kids bei ihrem Auftritt Foto: Röder- Moldenhauer

Unnau

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Iris Wagner

dienstags  ............................................... 17:00 bis 19:00 Uhr
Bürgermeisteramt, Schwimmbadstraße 36
Telefon  ...............................................................  02661 5308
E-Mail  ...........................................................  info@unnau.de
Internet:  ........................................................  www.unnau.de

	■ Was lange währt wird endlich gut -  
Feierliche Eröffnung  
des neuen Mehrgenerationenplatzes

Bereits seit Ende des Jahres 2019 hat der Gemeinderat die 
entsprechenden Beschlüsse für den Bau eines Mehrgenera-
tionenplatzes auf den Weg gebracht. Aufgrund eines lang-
wierigen Baugenehmigungsverfahrens konnte u.a. erst im 
Spätsommer 2022 mit dem Bau begonnen werden, welcher 
nach rd. 11-monatiger Bauzeit Anfang Juni 2023 fertig ge-
stellt wurde.
Doch warum haben wir uns für den Bau eines Mehrgene-
rationenplatzes entschieden und warum ausgerechnet 
im Ortsteil Korb und was soll die ganze Sache kosten 
und hat die Gemeinde überhaupt Geld sich sowas zu 
leisten, sind Fragen die sicherlich viele Bürgerinnen und 
Bürger umher treiben und die ich auch schon des Öfte-
ren gefragt wurde.
Bereits seit vielen Jahren war es immer wieder der Wunsch 
aus der Bürgerschaft und vor allem auch aus dem Ortsteil 
Korb, dass seitens der Gemeinde mehr Augenmerk auf die 
vorhandenen Spielplätze gelegt werden soll und diese at-
traktiver gestaltet werden sollen. Dies war auch ein Ergebnis 
einer Bürgerumfrageaktion aus dem Jahr 2015. Darüber hin-
aus hat sich zu dieser Zeit eine Elterninitiative aus dem Orts-
teil Korb gegründet mit dem Ziel selbst anzupacken und den 
bestehenden Spielplatz im Wiesenweg attraktiver zu gestal-
ten, der Elterninitiative ist es sogar gelungen im Rahmen der 
Fanta-Spielplatzinitiative eine Abenteuerbrücke gesponsort 
zu bekommen, welche auf dem neuen Mehrgenerationen-
platz ihren Platz gefunden hat. Hinzu kam, dass der TÜV, 
welcher die Spielplätze einer jährlichen Prüfung unterzieht 
den Spielplatz im Wiesenweg aufgrund seiner Lage an der 
Bahntrasse und am Gewässer als nicht geeignet angesehen 
und hier erheblichen Nachholbedarf bezüglich der Sicherheit 
aufgrund der Lage gesehen hat.
All diese Punkte haben dann dazu geführt, dass wir bereits in 
der dritten Sitzung nach der Kommunalwahl 2019 die ent-
sprechenden Beschlüsse für den Bau eines neuen Spielplat-
zes auf den Weg gebracht.
Das daraufhin folgende Genehmigungsverfahren war recht 
langwierig und es gab viele Abstimmungstermine mit den zu-
ständigen Behörden um grünes Licht für einen Spielplatz-
neubau zu bekommen. Um der angespannten finanziellen 
Situation der Ortsgemeinde Unnau Rechnung zu tragen ha-
ben wir seitens der Gemeinde alle Möglichkeiten in Erwä-
gung gezogen entsprechende Zuschusstöpfe anzuzapfen 
um somit die Kosten so gering wie möglich zu halten.
Im Ergebnis ist es uns gelungen einen Zuschuss vom Land 
Rheinland- Pfalz in Höhe von 65 % im Rahmen der Dorfer-
neuerung für den Bau eines Mehrgenerationenplatzes zu be-
kommen, so dass wir uns dann für den Bau eines Mehrgene-
rationenplatzes entschieden haben.
Die Gesamtkosten für den Bau betragen rd. 185 000 €. Ab-
züglich dem angesprochenen Zuschuss, der in Eigenleistung 
erfolgten Arbeiten sowie der Spenden verbleiben an Kosten 
bei der Ortsgemeinde rd. 50 000 € im Ergebnis, die es uns 
wert gewesen sind für diesen Mehrwert in unserer Orts-
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Dorflogo gesucht  mach mit! 
 08.11.2022 ging es u. a. um die Erarbeitung eines Dorfmottos und eines Dorflogos. 

Damit soll sowohl eine Identität der Dorfbevölkerung als auch eine ansprechende Außendarstellung generiert werden. 

Aus den zahlreichen Vorschlägen wurde der Spruch 

Unne, Stangerd, Korw zesomme e schühn Dorf  
zum Dorfmotto von Unnau gewählt. 

Hinsichtlich der grafischen Ausarbeitung in Form 
eines Dorflogos wurden bisher folgende Ideen 
gesammelt: 

 Beispiel Einladung Auftaktveranstaltung zur 
Dorfmoderation und Genusswanderung der 
Ortsgemeinde 

 Wanderer / Radfahrer 

  

 Schwimmbad 

 Albrechtsbrunnen 

 Dorfgemeinschaftshaus / Alte Schule 

 Mühlrad 

 Für ein gutes Dorflogo sind folgende Kriterien zu beachten: 

 verständlich: gut erkennbar, was präsentiert / symbolisiert 
wird 

 unverwechselbar: es präsentiert die Besonderheiten und 
das Image der Ortsgemeinde, es soll sich von anderen Dör-
fern unterscheiden und eine eigene Identität schaffen 

 einprägsam: je einfacher, desto besser merkbar  weniger 
ist mehr 

 abstrakt: nur das Wesentliche darstellen, nicht in Details 
verlieren, keine realitätsgetreue Abbildung wie bei Bildern / 
Fotos / Gemälden 

 reproduzierbar: es soll in nahezu jeder Größe und auf ver-
schiedenen Untergründen abdruckbar sein (z. B. Briefkopf, 
Aufkleber, Button, Kugelschreiber, Fahne, Tasse, Textilien 
wie Kappen oder T-Shirts); besonders praktisch ist es, wenn 
auch eine einfarbige Darstellung möglich ist 

Beispiele aus anderen Ortsgemeinden: 

   

Jetzt sind alle im Dorf gefragt! 
Mach mit: dein Dorflogo für Unnau wird gesucht! 

Sei kreativ und nutze die Chance, dich in der Dorfentwicklung von Unnau einzubringen! 

Die Entwürfe können bis zum 10.07.2023 bei der Ortsbürgermeisterin eingereicht werden. 
Während der Sprechstunde oder im Briefkasten der Concordia-Halle sowie per Mail an info@unnau.de. 

Die nächste Veranstaltung ist die Dorfwerkstatt  Teil 2 zum Handlungsfeld 
 / Ortsbild  Juli um 18:30 Uhr in der 

Concordia-Halle. Bei diesem Treffen werden die eingereichten Entwürfe präsentiert und besprochen. 

Auch wer bei den bisherigen Veranstaltungen nicht teilnehmen konnte, 
ist herzlich zur Teilnahme an den nächsten Treffen eingeladen! 

Ortsgemeinde Unnau und Büro RU-PLAN / Dorfagentur 

Die ebenfalls neu geschaffene Aufenthalts- und Kommunika-
tionsfläche befindet sich an der westlichen Grenze des neu-
en Mehrgenerationenplatzes. Sie wurde so platziert, dass sie 
eine gute Einsehbarkeit auf die Spielgeräte und Einrichtun-
gen für die Kleinkinder bietet. Die Fläche wurde mit Sitzele-
menten ausgestattet und einem Unterstand in Holzkonstruk-
tion, welcher sowohl als Regen- als auch als Sonnenschutz 
dient. Die Spielgeräte bestehen aus einer Abenteuerbrücke, 
zwei Schaukeln, einem großen Spielgerüst, einem großen 
Kletterball sowie zwei Wipptieren.
Was hier in wenigen Sätzen beschrieben wurde, war alles an-
dere als ein Selbstläufer, sondern war sehr arbeits- und zeit-
intensiv für alle Beteiligten. Aus diesem Grund sagt die Orts-
gemeinde Dankeschön an alle, die an der Entstehung des 
neuen Mehrgenerationenplatzes mitgewirkt haben. Insbeson-
dere bedanken wir uns bei folgenden Personen bzw. Firmen:
- Andreas Pohle für die Unterstützung bei der Planung und als 

Ansprechpartner für technische Fragen bei der Ausführung
- Architekt Jürgen Mudersbach, welcher die Baumaßnah-

me bis zu seinem Tod begleitet hat
- Dem Zuschussgeber, dem Land Rheinland -Pfalz
- Firma Azurit mit 1.200,00 €
- Ernst Wenzelmann Schilderfabrik GmbH mit 1.000,00 €
- Schilderfabrik Ernst Günter Müller GmbH mit 2.500,00 €
- Physiomed Unnau GbR mit 500,00 €.
- Bei der Firma Kurt Müller aus Bad Marienberg für die 

gute Zusammenarbeit während der Bauausführung be-
züglich der Erdarbeiten und dem Aufbau der Spielgeräte.

- Der Firma Kurt Müller, Tim Schneider, Juri Wenzelmann 
und KMU für das Bereitstellen der Maschinen für die Ei-
genleistungsarbeiten

- Der Firma Jochen Cappi für das Bedrucken der Banner 
für die Einweihungsfeier

- Der Freiwilligen Feuerwehr Unnau für das Bewässern des 
Mehrgenerationenplatzes und für das Zelt sowie den Grill 
an der Einweihungsfeier

- Florian und Theresa Schmidt für die Organisation der Ein-
weihungsfeier

- Den Star Kids und den Fire Girls für ihre Auftritte
Und folgendes liegt mir besonders am Herzen was ich an 
dieser Stelle los werden möchte:
Dieses Projekt wurde mit 30 % Eigenleistungsarbeiten aus-
geführt, u. a. Pflastern, Verteilen des Mutterbodens, Setzen 
der Pflanzen, Einsaat der Rasenflächen, Einbringen des Fall-
schutzes usw.
Die Ortsgemeinde bedankt sich bei allen Bürgerinnen und 
Bürgern die bei den Arbeitseinsätzen ihre Arbeitskraft eh-
renamtlich und unentgeltlich zur Verfügung gestellt ha-
ben, dies waren in Summe deutlich mehr als 600 Stunden.
Besonders danken möchte ich an dieser Stelle Markus Pfeiffer, 
der die Arbeitseinsätze koordiniert und federführend betreut hat 
und sicherlich auch die meiste Freizeit im Rahmen der Einsätze 
mit der Herstellung des Platzes verbracht hat. Der neue Mehr-
generationenplatz im Ortsteil Korb wurde sodann am 
18.06.2023 feierlich eröffnet. Es war ein rundum gelungener 
Tag, das Wetter konnte besser nicht sein und der Anlass nicht 
schöner. Die feierliche Eröffnungsrede durch Ortsbürgermeis-
terin Iris Wagner wurde umrahmt von Auftritten der Star Kids 
und der Fire Girls, beides Gruppen des SV Unnau, welche mit 
ihren Auftritten die zahlreich erschienenen Bürgerinnen und 
Bürger aus Unnau sowie darüber hinaus begeisterten. Höhe-
punkt des offiziellen Teils war dann das obligatorische „Bänd-
chen durchschneiden“. Anschließend stürmten insbesondere 
die Kinder auf den neuen Mehrgenerationenplatz um die neuen 
Spielgeräte zu testen. Kai Müller von der Firma Kurt Müller Tief- 
und Straßenbau GmbH lud im Anschluss alle Kinder auf ein Eis 
ein und spendete der Ortsgemeinde anlässlich der Einwei-
hungsfeier 500 € für ein neues Spielgerät, wofür sich Ortsbür-
germeisterin Iris Wagner herzlich bedankte. Für Speisen und 
Getränke war an diesem Tag bestens gesorgt. Die Ortsgemein-
de hofft auf eine rege Nutzung des Platzes durch die gesamte 
Bürgerschaft und wünscht viel Freude beim Spielen und Toben.

Iris Wagner, Ortsbürgermeisterin
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nis von 4.000,00 € zeigten sich bei der symbolischen Spen-
denscheckübergabe durch Klaus-Jürgen Griese und dem 
Kreisvorsitzenden Marco Schütz denn auch die Heimleiterin 
Claudia Bommer und Pflegedienstleiterin Nicole Jud. „Das ist 
mehr, als wir erwartet hatten“ sagte Heimleiterin Bommer. 
Dazu Marco Schütz: „Es ist uns wichtig, dass der Fußball, vie-
le Bewohner vom ‚Haus Helena‘ waren ja früher dem Fußball 
verbunden, etwas an die Gesellschaft zurückgibt. Das sollte 
auf allen Ebenen gelten, besonders aber im Amateursport“.

1. Spendenscheckübergabe an das „Haus Teresa“ durch Klaus-
Jürgen Griese und Marco Schütz an die Heimleitung. Daneben 
das SR-Gespann. Beide Teams freuten sich mit. Foto: Klaus 
Köhnen

Aktionen dieser Art lassen sich am besten umschreiben mit 
einem Zitat von Marie Calm: „Willst du glücklich sein im Le-
ben, trage bei zu andrer Glück; denn die Freude, die wir ge-
ben, kehrt ins eig‘ne Herz zurück“.
Lob von allen Seiten gab es an die Organisatoren. Bei Klaus-
Jürgen Griese liefen alle Fäden zusammen. Hinter einem 
‚Macher‘ aber muss ein vielköpfiges Teams stehen, dass das 
Ganze umzusetzen weiß. Dieses hatte alles bestens vorbe-
reitet und durchgeführt.
Bericht: Willi Simon

	■ Brennholzvergabe
Wie angekündigt findet für alle die, die bestellt haben und bei 
der ersten Vergabe nicht „vollständig“ bedient werden konn-
ten, eine zweite Vergabe statt.
Dazu treffen wir uns am Montag, 03.07.2023 um 18.30 Uhr 
am Sonnenweg. (Verlängerung Kornhahnstraße Unnau. Bei 
der Bürgermeisterin rechts hoch und an der Kreuzung wieder 
ca. 200m rechts)

Panthel, FAM

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ VdK Ortsverband Nistertal/Unnau
Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“.

Über die Ortsgrenzen hinaus

	■ VdK Ortsverband Nistertal/Unnau
Protokoll der Jahreshauptversammlung
Liebe Mitglieder des VdK Ortsverband Nistertal/Unnau,
am Samstag, den 17.06.2023 fand unsere jährliche Haupt-
versammlung im Hotel Rückert statt.
Anwesend waren 20 Personen.
Nach Begrüßung, Totenehrung und Jahresberichten, wurde 
der Vorstand für weitere vier Jahre im Amt bestätigt.
Es wurde über einen Tagesausflug Anfang September zum 
Edersee geredet, den wir jetzt ausarbeiten werden. Des Wei-
teren haben wir Vorschläge gesammelt, wie wir den Verein 
aufleben lassen könnten und künftig mehr Mitglieder errei-
chen können. Wir würden uns darüber freuen, wenn unsere 
Veranstaltungen besser besucht sind, als bisher. Außer dem 
Tagesausflug, planen wir für Anfang Dezember wieder ein 
Kaffeekränzchen, dieses Mal in Unnau.
Nach dem offiziellen Teil haben wir den Abend dann bei ei-
nem leckeren Grillbüffet, Getränken und netten Gesprächen 
ausklingen lassen.

	■ Förderverein „Haus Mutter Teresa“  
in Niederfischbach  
freute sich über 4.000,00 €-Spende

Erlös stammt aus Benefizspiel, an dem eine Senioren-
auswahl des Fußballkreises Westerwald-Sieg mitwirkte.
Niederfischbach. Es ist unbestritten, dass der ehemalige BL-
Schiedsrichter Klaus-Jürgen Griese aus Niederfischbach et-
was auf die „Beine zu stellen“ und zu organisieren weiß. So 
auch bei einer Jubiläumsfeier zum 20-jährigen Bestehen des 
Alten- und Pflegeheimes „Haus Teresa“ in Niederfischbach. 
Griese ist Vorsitzender des Fördervereins dieser Einrichtung.
Da er ja vom Fußball kommt, bot es sich an, in die Feierlich-
keiten ein Fußball-Benefizspiel zu integrieren. Dann natürlich 
mit Seniorenfußballern, die die Fußballschuhe (fast) schon 
„an den Nagel gehängt haben“.
Für seine Idee sprach er den Vorsitzenden des Fußballkrei-
ses Westerwalds/Sieg, Marco Schütz an. Vor gut einem Jahr 
hatte Schütz die Idee, die Wiederbelebung eines Alt-Senio-
renteams des Fußballkreises ins Leben zu rufen. Griese be-
mühte sich um einen Pendant aus dem Siegerländer Fußball. 
Auch von dort kam die Zusage zu einem Benefizspiel in der 
„Würth-Arena“ in Niederfischbach. Das WW-Sieg-Team mit 
den Trainern Maik Rumpel und Michael Wilhelm hatte gleich 
20 Spieler aufgeboten. Im Kader der Siegerlandauswahl von 
„Jockl“ Kühn und Uwe Helmes standen 16 Spieler. Das Spiel 
stand unter der Leitung von Marvin Engelbertz (SR) und sei-
ne SR-Assistenten Thorsten Schneider und Rudolf Stock-
schläder. Rund 150 Zuschauer verfolgten die Begegnung. 
5:3 für die WW/S-Auswahl hieß es nach 2x 40 Minuten Spiel-
zeit, wobei das Ergebnis eigentlich gar keine Rolle spielte. 
Gewinner waren die Seniorinnen und Senioren vom „Haus 
Theresa“. Hocherfreut über das stolze finanzielle Endergeb-
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Schul- und Kindergartennachrichten



Wäller Blättchen 31 Nr. 26/2023

Pfarrer Karl Jacobi für Hof und Nisterau und die Senioren-
heime Bad Marienberg, Telefon (0160) 1111720
Die Pfarrstelle in Höhn ist zurzeit vakant. Die Vertretung für 
Höhn, Hahn und Dreisbach übernimmt Pfarrer Oliver Salz-
mann, Telefon (02661) 5381
Gemeindebüro
Öffnungszeiten: Mo, Di und Mi: 09.00-12.00 Uhr, Do: 15.00-
18.00 Uhr
Telefon (02661) 61506
Kontakt
Email: kirchengemeinde.bad-marienberg@ekhn.de
Homepage: www.kirche-bad-marienberg.de
YouTube: www.youtube.com/c/kirchenvideo
Gottesdienste
Sonntag, 02.07.
10:00 Uhr Bad Marienberg – Konfirmation Gruppe Pfarrer 

Salzmann
11:00 Uhr Höhn
Sie finden unsere Online-Gottesdienste unter: 
www.youtube.com/c/kirchenvideo
Gruppen und Kreise
Freitag, 30.06., 16:00 Uhr Intercrosse in der Sporthalle des 
ev. Gymnasiums Bad Marienberg, 17:30 Uhr Jungschar
Samstag, 01.07., 14:00 Uhr Nähtreff im ev. Gemeindehaus 
Bad Marienberg
Dienstag, 04.07., 15:30 Uhr Konfirmandenunterricht
Freitag, 07.07., 16:00 Uhr Intercrosse in der Sporthalle des 
ev. Gymnasiums Bad Marienberg, 17:30 Uhr Jungschar
Nähtreff
Am Samstag, 01.07. ab 14:00 Uhr findet der nächste Nähtreff 
im ev. Gemeindehaus Bad Marienberg statt.
Nähere Informationen bei Anna Lüdemann: anna@luede-
mann2.de oder Luisa Kölsch luisa.brueckmann@web.de
Fast wie eine kleine Band
Gabriele & Martin Janneck spielen am 8. Juli in Fehl-Ritz-
hausen
Die Tournee zu ihrem neuen Studioalbum „Infinity“ führt die 
Musiker Gabriele & Martin Janneck auch nach Fehl-Ritzhau-
sen. Dort spielen sie am Samstag, den 8. Juli, um 19 Uhr in 
der evangelischen Kirche. Die Besucher erwartet eine me-
lodische Musik, die das Duo selbst schreibt und die von 
Blues, Rock und Psychedelic genauso inspiriert ist wie von 
Barockmusik.
Obwohl sie lediglich zu zweit sind, haben Gabriele & Martin 
Janneck einen riesigen Sound, manchmal fast wie eine klei-
ne Band. Der gemeinsame Tonumfang ihrer Instrumente 
macht es möglich. Martin spielt eine sanft klingende elektri-
sche Gitarre, Gabriele setzt auf ihre elektrifizierte Barocklaute 
mit 24 Saiten. Deren Tonumfang reicht fast so hoch wie Mar-

Kirchliche Nachrichten

	■ Neuapostolische Kirche
Gemeinde Hof/Westerwald, Oststraße 2, 
56472 Hof/WW
Gottesdienste:
Sonntag
10:00 Uhr
Mittwoch

20:00 Uhr
Gäste sind herzlich willkommen.
Weitere Informationen zu den Gemeindeaktivitäten entneh-
men Sie auf unserer Internetseite: 
https://www.nak-wiesbaden.de/hof

	■ Freie evangelische Gemeinde Nisterau
Kontaktadresse: Harald Börner, Tel.: 02662/5079592,
E-Mail: pastor@nisterau.feg.de
Weitere Informationen im Internet unter: http://nisterau.feg.de

Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst
Gäste sind herzlich willkommen
Unsere Gottesdienste können Sie nun auch 
im Livestream miterleben: https://nisterau.
feg.de/media/
Chaos oder reiner Tisch?

Was hinterlasse ich meinen Liebsten?
Vom rechtzeitigen Ordnen der letzten Dinge und der ver-
antwortlichen Vorbereitung auf das eigene Ende
Die Auseinandersetzung mit dem eigenen Tod ist unange-
nehm. Viele weichen ihr aus und verschieben die Beschäfti-
gung mit den letzten Dingen nach dem Motto: „Das kann ich 
später regeln!“
Dieser Abend ist eine Einladung, verantwortlich über das ei-
gene Lebensende nachzudenken. Es nicht darauf ankom-
men zu lassen, dass den eigenen Angehörigen hier Ungeord-
netes hinterlassen und Verantwortung verschoben wird.
Niemand weiß, wann er sterben muss. Aber wir können uns 
vorbereiten. Die Auseinandersetzung mit dem eigenen Tod 
hat Konsequenzen für die Gestaltung der (verbleibenden) Le-
benszeit. Darum ist sie notwendig und kann nicht zu früh be-
gonnen werden.
Referentin: Dr. Heike Fischer ist Chemikerin, unterrichtete an 
der Universität zu Köln und in einem Berufskolleg, seit einigen 
Jahren außerdem als Pädagogin an einem Gymnasium. Seit 
1996 verheiratet, Mutter einer inzwischen erwachsenen Toch-
ter. Geschäftsführerin im Vorstand der PROVITA Stiftung.
Vortrag und Gesprächsmöglichkeit: Freitag, den 7. Juli, 19:30 
Uhr. Eintritt frei.
Freie evangelische Gemeinde Nisterau, Bergweg 5.

	■ Freie christliche Gemeinde Langenbach b. K.
In der Trift 10, 57520 Langenbach
Kontakt: Peter Platzen, 02661-6095; fcg.langenbach@
ktkmail.de

	■ Biblische Christengemeinde Niederroßbach
Neustr. 1, 56479 Niederroßbach
Sonntags
10:30 Uhr Gottesdienst mit Kinderstunde
Freitags
19:00 Uhr Bibel- und Gebetstunde
Kontakt: christengemeinde.westerwald@gmail.com, 
Tel. 0152/21849080

	■ Evangelische Kirchengemeinde Bad Marienberg
Pfarrer
Pfarrer Oliver Salzmann für Bad Marienberg 
(Stadt) und Zinhain, Telefon (02661) 5381
Pfarrer Peter Wagner für Eichenstruth, Fehl-
Ritzhausen, Großseifen, Langenbach und 
Stockhausen-Illfurth, Telefon (02661) 5552

Mietservice K
G

Passende Kleingeräte
für deine Baustelle!

Riesen Auswahl
an Kleingeräten
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Tel. 02662/94351-25 Marienstatt 
(Büro geöffnet: donnerstags: 14 bis 16 Uhr)
Tel. 02662/94351-27 Bad Marienberg 
(Büro geöffnet: mittwochs: 9 bis 12 Uhr)
Tel. 02662/94351-28 Mörlen 
(Büro geöffnet: montags: 14 bis 16 Uhr)
Tel. 02662/94351-26 Nistertal 
(Büro geöffnet: dienstags: 14 bis 16 Uhr)
Kirchort Bad Marienberg:
Fr., 30.06.
13:00 Lebensmittelausgabe der Westerwaldkreistafel 

in der Weiden-straße 7, Bad Marienberg
So., 02.07.
10:30 Amt in Bad Marienberg (Kaplan Engels)
11:45 Tauffeier für das Kind Luise Charlotta Meyerhof 

in Bad Marienberg (Kaplan Engels)
Mi., 05.07.
19:00 Treffen im Pfarrzentrum Bad Marienberg für in-

teressierte Gemeindemitglieder zur ehrenamtli-
chen Mitarbeit und Gestaltung des Gemeinde-
lebens im Kirchort Bad Marienberg mit Kaplan 
Engels und GR Florian Ahr

Do., 06.07.
10:00 Wort-Gottes-Feier in der Senioren-Residenz 

„Anna Margaretha“ in Bad Marienberg (Diakon 
Krämer)

11:00 Hauskommunion in Hahn
19:00 Heilige Messe in der Friedhofshalle Hahn (Kap-

lan Engels); Amt für + Egon Kexel und + Sohn 
Thorsten und ++ Ang.

Fr., 07.07.
13:00 Lebensmittelausgabe der Westerwaldkreistafel 

in der Weidenstraße 7, Bad Marienberg
Kirchort Mörlen/Norken:
Goldene und Diamantene Kommunion in Mörlen und 
Norken
Auch in diesem Jahr feiern wir im Herbst wieder die Jubel-
kommunionen der Jahrgänge 1963 und 1973 der Kirchorte 
Mörlen und Norken gemeinsam in der Kirche Maria Emp-
fängnis in Mörlen. Wir suchen zur Vorbereitung des Gedenk-
tages für die Jubilare der Goldenen bzw. Diamantenen Kom-
munion Kontakt zu denen, die im Jahr 1963 und 1973 in 
Mörlen/Norken zur 1. Hl. Kommunion kamen. Wir sind hier 
auf Ihre Mithilfe bei der Suche der heutigen Adressen ange-
wiesen. Nach den Sommerferien möchten wir gerne die Ein-
ladungen versenden. Melden Sie sich gerne bei uns im Pfarr-
büro: 02662/943510 oder per Email: mariahimmelfahrt@
hachenburg.bistumlimburg.de
Sa., 01 07.
19:00 Vorabendmesse in Mörlen (Kaplan Engels)
Mo., 03.07.
19:30 Probe des Kirchenchores (Mörlen) im Pfarrheim 

Mörlen
Sa., 08.07.
19:00 Vorabendmesse in Norken (P. Guido); Jahrge-

dächtnis für + Christian Schneider; 6-Wochen-
gedächtnis für + Stefanie Schüler

Mo., 10.07.
15:00 Spielenachmittag im Pfarrheim Mörlen
19:30 Probe des Kirchenchores (Mörlen) im Pfarrheim 

Mörlen
Mi., 12.07.
19:00 Heilige Messe in Mörlen (P. Guido); Amt für ++ 

Eheleute Thekla und Alfons Schuster, + Rosa 
Trops

Kirchort Nistertal
Fr., 30.06.
17:00 Die Kath. öffentliche Bücherei Nistertal ist bis 

19.00 Uhr geöffnet
Sa., 01.07.
17:30 Vorabendmesse in Nistertal - mit Totendgeden-

ken für Maria Türk - mitgestaltet vom Chor 
Psallite (Kaplan Engels)

tins Gitarre und fast so tief wie ein Kontrabass. Hinzu kom-
men elektronische Effekte.
Im Januar 2020 schrieb Reiner Henn in der Zeitung „Rhein-
pfalz“ über Gabrieles Laute mit deren elektronischer Erweite-
rung: „Durch die Kombination mit der eher klassisch klingen-
den E-Gitarre bietet sich dem Duo somit ein großes 
Klangspektrum, das dem eines Streicher-Kammerorchesters 
ähnelt.“ 
Über die stilistischen Inspirationsquellen des Duos schrieb 
Reiner Henn im selben Artikel: „Es entsteht eine Art Univer-
salsprache, wobei es nicht um Werk- und Stiltreue, sondern 
um eine eigene Klangsprache geht.“
Zu dem Konzert lädt die evangelische Kirchengemeinde 
Fehl-Ritzhausen ein. Der Eintritt ist frei, es wird um Spenden 
gebeten.
Gemeindebrief
Wenn Sie den Gemeindebrief der ev. Kirchengemeinde Bad 
Marienberg kostenlos in Papierform oder als E-Mail bekom-
men möchten, bitten wir Sie, sich im Gemeindebüro per Mail, 
telefonisch oder schriftlich zu melden.

	■ Evangelische Kirchengemeinde Kirburg
Pfarramt: 
Köln-Leipziger Str. 22, 57629 Kirburg,
Tel. 02661/5407, Fax: 02661-64259
E-Mail: kirchengemeinde.kirburg@ekhn.de
Öffnungszeiten Gemeindebüro: Mo u. Fr 9 
Uhr bis 12 Uhr, Mi 15 Uhr bis 18 Uhr

Sonntag, 02.07.2023
10 Uhr Gottesdienst mit der Bläsergruppe Norken
Donnerstag, 06.07.2023
17.30 Uhr Mädchen-u. Jungenjungschar,
19.30 Uhr Jugendkreis
Anmeldung der neuen Konfirmanden: 
Mittwoch, 05.07.2023, 18 Uhr im
Ev. Gemeindehaus Kirburg. Eingeladen sind in der Regel alle 
Jugendlichen, die ab Herbst die 7.Klasse besuchen, d.h. die 
Jahrgänge 2010/2011.
Herzliche Einladung:
Familiengottesdienst mit Taufe und Tauferinnerung am 
09.07.2023, 12 Uhr, Grillhütte Lautzenbrücken mit anschlie-
ßendem Grillen.
Wer möchte kann gerne einen Salat etc. mitbringen.

	■ Evangelische Kirchengemeinde Unnau
Pfarramt: Kirchweg 12, 57648 Unnau
Tel. 02661/ 1631
Wir laden herzlich zu folgender Veranstal-

tung ein:
Freitag, 30.06.: 14.30 Uhr Kinderchor
Sonntag, 02.07.
10.00 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 05.07.
Kein Gemeindetreff!
Donnerstag, 06.07.
12.30 Uhr Mittagessen im Bistro
19.30 Uhr Jugendkreis
Freitag, 07.07.
14.30 Uhr Kinderchor
18.15 Uhr Jungenjungschar
Zum Mittagessen im Bistro melden Sie sich bitte bis spä-
testens Montag bei Sabine Koch-Rein unter Tel. 5143 an.

	■ Kath. Pfarrei Maria Himmelfahrt Hachenburg
Bad Marienberg - Hachenburg - Hattert - 
Marienstatt - Merkelbach - Mörlen- Nistertal 
- Norken
Salzgasse 11, 57627 Hachenburg
E-Mail: mariahimmelfahrt@hachenburg.bis-
tumlimburg.de

Tel. 02662/943510 Zentrales Pfarrbüro Hachenburg 
(Büro geöffnet: montags bis freitags: 8 bis 12 Uhr und mon-
tags und mittwochs 14 bis 16 Uhr)



Wäller Blättchen 33 Nr. 26/2023

10.30 Uhr Rennerod Eucharistiefeier
14.00 Uhr Rennerod Taufe
14.30 Uhr Ailertchen Taufe
Montag, 03.07.
19.00 Uhr Hellenhahn „Lobe den Herrn, meine Seele“ 

Andacht
Dienstag, 04.07.
09.30 Uhr Altenheim 

Dickmann
Wortgottesfeier

19.00 Uhr Höhn Friedensgebet und Gebet für 
Kranke

19.00 Uhr Westernohe Eucharistiefeier
19.00 Uhr Irmtraut Eucharistiefeier
Mittwoch, 05.07.
19.00 Uhr Hellenhahn Eucharistiefeier
19.00 Uhr Oberrod Eucharistiefeier / 1. Jahramt für 

Jörg Blum
Donnerstag, 06.07.
09.00 Uhr Höhn Eucharistiefeier
19.00 Uhr Rennerod Vorabendmesse Herz-Jesu
Freitag, 07.07.
19.00 Uhr Schönberg Herz-Jesu-Amt
19.00 Uhr Seck Herz-Jesu-Amt
Weitere Gottesdienstzeiten der Pfarrei können Sie dem ak-
tuellen Pfarrbrief und unserer Homepage entnehmen: 
http://www.sankt-franziskus-ww.de
Ihre Fragen, Wünsche und Anregungen, sowie Messbestel-
lungen nimmt jede Kontaktstelle und das Büro Rennerod 
entgegen. Beiträge und Veröffentlichungswünsche für Pfarr-
brief, Hoher Westerwald bitte an pfarrbrief@sankt-franzis-
kus-ww.de oder telef. an Tel. 02664 / 99200-00
Redaktionsschluss für den nächsten Pfarrbrief ist der 
24.03.2023
Pfarrei Sankt Franziskus- Neues aus der Pfarrgemeinde
Mittwoch, 05.07.
17:00 Uhr 1. Probe Erstkommunion Höhn (für Hellenhahn, 

Neustadt, Schönberg und Höhn) in der Kirche 
in Höhn

Freitag, 07.07.
17:00 Uhr 2. Probe Erstkommunion Höhn (für Hellenhahn, 

Neustadt, Schönberg und Höhn) in der Kirche 
in Höhn

Anpassung der Öffnungszeiten in den Büros unserer 
Kontaktstellen
Liebe Gemeinde,
nach erneuter Auswertung der Besucherzahlen in den Kon-
taktstellenbüros im ersten Halbjahr 2023 gelten ab dem 
01.07.2023 folgende Öffnungszeiten:
Elsoff, Höhn wöchentlich
Hellenhahn, 
Schönberg,

vierzehntägig, 
immer in der geraden Woche

Seck und 
Westernohe

einmal im Monat, immer in der zweiten 
Woche des Monats

Alle Kontaktbüros haben zwei Stunden geöffnet:
Zeiten wie folgt:
Elsoff wöchentlich Mo 16:00-18:00 Uhr
Höhn wöchentlich Do 09.00-11.00 Uhr
Hellenhahn vierzehntägig Di 09.00-11.00 Uhr
Schönberg vierzehntägig Do 09.00-11.00 Uhr
Westernohe einmal im Monat Fr 09:00-11:00 Uhr
Seck einmal im Monat Mo 09.00-11.00 Uhr
Jeweils in der zweiten Woche des Monats.
Erstkommunionfeiern 2023 der Pfarrei St. Franziskus im 
Hohen Westerwald
In unserer Pfarrei gehen folgende Kinder in diesem Jahr zur 
Erstkommunion:
Erstkommunion am 09. Juli 2023 in der Mariä Heimsu-
chung Kirche in Höhn
Eichholz Anna Frieda Stahlhofen am Wiesensee
Groth Lara Lätizia Neustadt
Guttke Ricarda Höhn-Schönberg
Luderich Alina Marie Höhn-Neuhochstein
Narloch Alexander Höhn

Di., 04.07.
19:00 Bücherabend „Lieblingsbücher“ in der Kath. öf-

fentlichen Bücherei Nistertal in Zusammenar-
beit mit der Buchhandlung Millé aus Bad Mari-
enberg werden Neuerscheinungen vorgestellt. 
Herzliche Einladung!

Mi., 05.07. und Fr. 07.07.
17:00 Die Kath. öffentliche Bücherei Nistertal ist bis 

19.00 Uhr geöffnet
Informationen und Kontakt:
02661/9165235, Adresse: Kirchweg 5, Nistertal; buecherei-
nistertal@freenet.de, Homepage: www.buecherei-nistertal.de

	■ Kath. Pfarrei Sankt Franziskus 
im Hohen Westerwald, Rennerod

Öffnungszeiten
Zentrales Pfarrbüro Rennerod 
02664/99200-0, Mo, Di, Do, Fr 10:00 - 
12:00, Mo, Di, Mi, Do 15:00 - 17:00

Kontaktstelle Elsoff Tel.: 02664/999121, Mo 16:00 - 18:00 
Wöchentlich
Kontaktstelle Hellenhahn-Schellenberg Tel.: 02664/99200-
24, Di 9:00 - 11:00 in Geraden KW´s
Kontaktstelle Höhn Tel.: 02664/99200-18, Do 09:00 - 11:00 
Wöchentlich
Kontaktstelle Schönberg Tel.: 02664/99200-21, Do 09:00 - 
11:00 in Geraden KW´s
Kontaktstelle Seck Tel. 02664/99200-10, Mo 9:00 - 11:00 
einmal im Monat in der 2. Woche des Monats
Kontaktstelle Westernohe Tel.: 02664/335 Fr 9:00 - 11:00 
einmal im Monat in der 2. Woche des Monats
Bei seelsorgerischen Notfällen erreichen Sie uns unter:  
0175 7069945. Wir bitten Sie beim Besuch zum gegenseitigen 
Schutz einen Mund-Nasen-Schutz zu tragen. Sie sind herzlich 
eingeladen, die für Sie passende Öffnungszeit, egal an welchem 
Ort wahrzunehmen, um Ihr Anliegen mit uns zu besprechen.
Gottesdienstordnung
Donnerstag, 29.06.
09.00 Uhr Höhn Eucharistiefeier zum Hochfest St.

Petrus u. Paulus
10.00 Uhr Elsoff Wortgottesfeier zu Peter und Paul 

der Kita Elsoff
19.00 Uhr Rennerod Eucharistiefeier zum Hochfest St.

Petrus u. Paulus
Freitag, 30.06.
10.00 Uhr Höhn Abschlussgottesdienst Wilhelm-

Albrecht-Schule Höhn
19.00 Uhr Seck Eucharistiefeier
19.00 Uhr Ailertchen Eucharistiefeier / Jahramt für Lydia 

Dörr
Samstag, 01.07.
17.30 Uhr Elsoff Kirchweihgottesdienst auf dem 

Kirchplatz bei schönem Wetter
17.30 Uhr Neustadt Eucharistiefeier
19.00 Uhr Hellenhahn Eucharistiefeier Eine-Welt-Laden 

ist geöffnet
Sonntag, 02.07.
09.00 Uhr Oberrod Eucharistiefeier
09.00 Uhr Schönberg Eucharistiefeier
09.00 Uhr Westernohe Eucharistiefeier / Amt für die verst. 

Eheleute Johann und Helene Jung 
und Angehörige

10.30 Uhr Höhn Kirchweih und Patronatsgottes-
dienst**mitgestaltet vom Kirchen-
chor** / Amt für Jakob und Sofie 
Theisen und verst. Angehörige / 
Amt für Hans-Werner Eisenmen-
ger / 1. Jahramt für Markus Beyer

10.30 Uhr Seck Eucharistiefeier / 4-Wochen-Amt 
für Theresia Maria Jung / Amt für 
Erhard Wollweber / Amt für die 
Eheleute Johann-Philipp Rau und 
deren verst. Kinder
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Wachtturm-Studium: Wie wir uns in den Zusammenkünften 
gegenseitig Mut machen können. (Hebräer 10:24,25) Durch 
Kommentare in den Zusammenkünften machen wir uns ge-
genseitig Mut. Unsere Kommentare können andere zur Liebe 
und zu guten Taten anspornen.
Dienstag 04. Juli 2023
18.30 Uhr Schätze aus Gottes Wort (Esra 4 - 6)
„Mischt euch nicht in die Arbeiten … ein“
Der Hohepriester Josua und der Statthalter Serubbabel 
übernahmen die Führung beim Wiederaufbau des Tempels 
trotz eines Verbotes. 
Ein Beschluß des Cyrus gab Ihnen die Erlaubnis. 
Der Bibelbericht hilft uns, Anweisungen zu befolgen, auch 
wenn wir sie nicht völlig nachvollziehen können.
Versammlungsbibelstudium - Lektion 49 Punkt 6
Wie kann man in einer Ehe Probleme gemeinsam lösen? Den 
Rat dazu finden wir in der Bibel. (1.Korinther 10:24; Kolosser 
3:13; Römer 12:10;)
Detaillierte Informationen zu Jehovas Zeugen finden Sie auf 
www.jw.org.
Aktuelle Nachrichten und Lebensberichte in über eintausend 
Sprachen.
In den Sprachen Tlascalan und Taraskanisch (Mexico), wur-
den die Christlichen Griechischen Schriften veröffentlicht.
Rubrik: Wer hat es erfunden? 
Die Fotosynthese; Energiemanagement in der Natur?
Wie wäre es mit einem kostenlosen interaktiven Bibelkurs? 
Lernen Sie Ihre Bibel besser kennen und finden Sie heraus 
wie vertrauenswürdig die Bibel ist.

	■ Evangelische Gemeinde  
und CVJM Bad Marienberg-Langenbach

Marienberger Straße 6
Kontaktadresse: Markus Haas, 
Tel. 02661/2093972

Weitere Informationen zu unseren Gottesdiensten:
Internet: www.cvjm-eg-langenbach.de
Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten!
Sonntag
10:30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch
19:00 Uhr Jugendkreis (ab 14 Jahre)
Donnerstag
18:00 Uhr Jungschar für Mädchen und Jungs (8 bis 14 

Jahre)
In den Ferien finden keine Gruppenstunden 
statt. 
Kurzfristige Änderungen sind möglich.
Ansprechpartnerin für den CVJM: I. Dreßler, 
Tel. 02661/206037.

Die Gottesdienste werden live übertragen und können kos-
tenlos und ohne Anmeldung auf Youtube unter EG Langen-
bach verfolgt werden.

	■ CVJM und Landeskirchliche Gemeinschaft 
Lautzenbrücken/Nisterberg

Wir laden herzlich zu unseren Veranstal-
tungen in der Zeit vom 02.07.2023 bis 
08.07.2023 ein.

Sonntag, 02.07.2023 
10.30 Uhr Sonntagschule in Nisterberg und in Laut-
zenbrücken, 19.30 Uhr Bibelstunde in Nisterberg
Montag, 03.07.2023 
20.00 Uhr Indiaca in Nisterberg
Mittwoch, 05.07.2023 
19.30 Uhr Gebetskreis in Lautzenbrücken, 20.00 Uhr 
Gemischter Chor in Lautzenbrücken
Freitag, 07.07.2023 
17.30 Uhr gemischte Jungschar in Nisterberg
Weitere Informationen bei Tobias Schmidt (cvjm@cvjm-laut-
zenbruecken-nisterberg.de) oder Pred. Markus Haas (Tel. 
02661/2093972)
http://www.cvjm-lautzenbruecken-nisterberg.de

Neumann Thorben Höhn
Oster Katharina Höhn-Neuhochstein
Seiler Lina Rebecca Ailertchen
Steinringer Tamina Marie Dreisbach
Stöver Emil Hellenhahn-Schellenberg
Struben Noah Damian Ailertchen
Wichmann Nico Höhn-Schönberg
Erstkommunion am 16. Juli 2023 in der St. Hubertus Kir-
che in Rennerod
Burdina Miriam Neunkirchen
Evers Dennis-Robin Irmtraut
Evers Diana Sarah Irmtraut
Giebeler Hanna Irmtraut
Graw Anni Irmtraut
Heep Luis Seck
Jekel Till Westernohe
Jung Max Laurent Seck
Keller Jolie Irmtraut
Lauer Lotte Felicitas Rennerod
Liemersdorf Carla Maria Oberrod
Liemersdorf Felix David Oberrod
Mack Marla Änni Westernohe
Mai Clara Westernohe
Memet Pantazi Milan Semih Rennerod
Müller Jan Westernohe
Noll Lisa Maria Elsoff
Orth Anna Lena Seck
Pörtlein Yaron Emil Seck
Regner Adrian Rennerod
Scheffler Ben Luca Rennerod-Emmerichenhain
Schmidt Bastian Rennerod
Schnorr Karla Rennerod
Schuster Jethro Rennerod
Schwob Lukas Irmtraut
Stähler Pascal Irmtraut
Tautavicius Benas Seck
Waal Mina Verena Westernohe
Wehmeyer Marie Irmtraut
Weihsmayr Nils Seck
Wirtz Mia Rennerod
Zimmer Clemens Westernohe
Kirchort Mariä Heimsuchung Höhn
Donnerstag, 29.06.
09:00 Uhr Sprechstunde in der Kontaktstelle Höhn
Dienstag, 04.07.
17:30 Uhr Sprechstunde von Herrn Hamacher
Donnerstag, 06.07.
keine Sprechstunde in der Kontaktstelle Höhn
Dankeschön Grillfest 2023
Am Donnerstag, dem 13. Februar 2023 findet der traditionelle 
Dankeschönabend für alle Ehrenamtlichen und für Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter unseres Kirchortes statt. Wie immer wollen 
wir diesen Abend mit einem Gottesdienst um 18.00 Uhr beginnen 
und anschließend bei leckerem Grillgut und kühlen Getränken ei-
nige gemütliche Stunden miteinander verbringen. Sollten Sie oder 
jemand anders versehentlich keine Einladung erhalten haben, 
melden Sie sich bitte bei Petra Bandlow, Tel.: 02661/ 8672
Kirchort St. Josef Schönberg
Donnerstag, 29.06.
keine Sprechstunde in der Kontaktstelle Schönberg

	■ Jehovas Zeugen, Versammlung Bad Marienberg
Königreichssaal 56472 Fehl- Ritzhausen, Bahnche 1
Die Zusammenkünfte finden in Präsenz statt. Das Pro-
gramm wird zeitgleich per ZOOM- und Telefonkonferenz 
übertragen.
Samstag 01. Juli 2023
17.30 Uhr Biblischer Vortrag (Redner aus Eitorf)
Thema: Ist für Gott die Zeit gekommen, die Welt zu regieren? 
(Daniel 2:44)
In der Bibel wird vorausgesagt, dass Gottes Königreich bald 
alle menschlichen Regierungen ersetzen wird. Jesus ist der 
von Gott eingesetzte König.
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Thema des Abends: Therapie und Behandlung des Diabeti-
schen Fußes.
Für unseren Ausflug am Mittwoch, 02.08.2023, von 10.30 - 
18.30 Uhr sind noch Plätze frei. Bitte bei Helga anmelden.
Weitere Infos: Helga Kümmel, Tel. 02663/6130.

	■ Energietipp der Verbraucherzentrale 
Rheinland-Pfalz

Fenstertausch - Wenn dann richtig
Fenster sind energetische Schwachstellen der Gebäudehül-
le; leider ist ihr Austausch mit erheblichen Kosten verbun-
den. Da eine solche Investition in der Regel nur alle 25 bis 30 
Jahre gemacht wird, sollten Fenster des neuesten techni-
schen Stands verbaut werden. Ein niedriger Wärmeverlust-
wert ist auch entscheidend für die Wohnbehaglichkeit.
Den besten Wärmeschutz bietet derzeit die Dreischeiben-
wärmeschutzverglasung. Gegenüber alter Isolierverglasung 
(vor 1995 eingebaut) verschafft sie einen etwa 70 Prozent 
besseren Wärmschutz. Zu beachten ist auch die Wärme-
durchlässigkeit des Rahmens und des Randverbunds der 
Glasscheiben, denn der Rahmen hat meist schlechtere 
Dämmwerte als die Verglasung. Bei der Wahl der Fenster ist 
daher der berechnete Wärmedurchgangskoeffizient des ge-
samten Fensters, Uw (w steht für englisch: „window“) ent-
scheidend.
Fenster müssen dicht schließen und luftdicht eingebaut wer-
den, sonst „zieht“ es trotz Wärmeschutzverglasung durch 
Dichtungen und Fugen. Das Einbringen von Montageschaum 
in die Fugen zwischen Rahmen und Mauerwerk reicht nicht 
aus - der Rahmen muss luftdicht mittels Klebe- und Dicht-
bändern in der Leibung verklebt sein.

Montageschaum reicht beim Einbau neuer Fenster nicht aus 
– der Rahmen muss luftdicht in der Leibung verklebt werden.
 Foto: VZ RLP

Auch für die Fenstererneuerung gibt es Fördermittel. Verbes-
serungen bei vorhandenen Fenstern, wie der nachträgliche 
Einbau einer Dichtung oder bei gut erhaltener Rahmensubs-
tanz der Austausch der Verglasung, sind auch machbar, wenn 
das Geld für neue Fenster nicht reicht. Allerdings sollte dann 
überprüft werden, ob der Rahmen ausreichend luftdicht ein-
gebaut ist. Eine individuelle Beratung zur Auswahl der Fenster 
und Fördermöglichkeiten erhalten Ratsuchende im persönli-
chen Gespräch mit Energieberatern der Verbraucherzentrale 
Rheinland-Pfalz nach telefonischer Voranmeldung.
Der Energieberater hat am Dienstag, den 08.08.23 von 
15.00 - 18.00 Uhr Sprechstunde in Bad Marienberg in der 
Verbandsgemeindeverwaltung, Kirburger Straße 4. Die Be-
ratungsgespräche sind kostenlos. Anmeldung unter 02661 
/ 6268 303.
Energietelefon der Verbraucherzentrale
0800 60 75 600 (kostenfrei)
montags von 9 bis 13 und 14 bis 18 Uhr,
dienstags und donnerstags von 10 bis 13 und 14 bis 17 Uhr

	■ Evangelische Kirchengemeinde 
Alpenrod/Nistertal-Büdingen

Sonntag, 02.07.2023 
10.00 Uhr Gottesdienst (Christof Weller)
10.00 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-
haus
Die Gottesdienste und Konzerte finden 
wieder in unserer Kirche statt.

Bitte beachten Sie, dass die Baumaßnahmen jedoch noch 
nicht abgeschlossen sind.
Daher bitten wir Sie um Vorsicht und Aufmerksamkeit beim 
Betreten des Kirchengeländes.
Gemeindeausflug am Mittwoch, 19.07.2023, um 12.30 Uhr 
ab Alpenrod
„Leinen los!“ - ein interessanter Halbtagsausflug an den 
Rhein zum Loreleyfelsen und anschließender Schiffspassage 
stromaufwärts nach Rüdesheim. Vor dort fahren wir mit dem 
modernen Reisebus wieder zurück nach Alpenrod.
Nähere Informationen im aktuellen Gemeindebrief.
Anmeldungen über das Gemeindebüro unter Telefon 
(02662)1022 oder direkt über Pfarrer i.R. Eckehard Brandt 
unter Telefon (0176) 81316566.
Die Vakanzvertretung übernimmt Pfarrer und stv. Dekan Ben-
jamin Schiwietz, Telefon (02663) 9682-39 oder (02662) 1022.
Pfarrbüro der Kirchengemeinde Alpenrod:
Bürozeiten: Montags von 12.30 Uhr bis 15.00 Uhr und Don-
nerstags von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Sabine Halbach, Am Kirchplatz 2, 57642 Alpenrod, Telefon 
(02662) 1022, E-Mail: kirchengemeinde.alpenrod@ekhn.de

	■ JesusStation Hof, evangelische Freikirche
Kontakt: info@JesusStation.de
Adresse: Schulstr. 7a, 56472 Hof (Eingang neben „Nah & 
Frisch“)

Allgemeines

	■ Sozialverband Deutschland e.V.
Beratung in allen Gebieten des Sozialrechts.
Info u. Anmeldung:
Sozialjuristin Sigrid Jahr, Tel. 06432-924 94 u. 0151-43 10 67 54

Wissenswertes

	■ Trauercafé
Miteinander - Füreinander
Montabaur. Das nächste offene Treffen im Trauercafé findet 
am Freitag, 07.07.2023 von 15:00 - 17:00 Uhr statt.
Ort: Begegnungsstätte „Wäller Treff“
Joseph-Kehrein-Str. 3, 56410 Montabaur
Parkmöglichkeiten befinden sich an der Joseph-Kehrein-
Schule oder gegenüber auf dem Parkplatz.
Der Hospizverein Westerwald e.V. bietet trauernden Men-
schen in einem geschützten Rahmen die Möglichkeit der Be-
gegnung mit anderen Betroffenen. Im Gespräch kann sich 
gegenseitiges Verständnis entwickeln und Unterstützung in 
einer schwierigen Zeit erfahren werden. Ausgebildete Trauer-
begleiterInnen stehen als Ansprechpartner zur Verfügung.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Kontaktadresse: Hospizverein Westerwald e.V., 
Tel. 02602-916916

	■ Diabetiker-Selbsthilfegruppe Westerburg
Wir treffen uns zur nächsten Diabetikerrunde am Donners-
tag, 06.07.2023, um 19.00 Uhr im Hotel zum Adler in Wes-
terburg.
Für diesen Abend konnten wir Herrn Dr. med. Michael Kann, 
Facharzt für Innere Medizin u. Allgemeinmedizin, Diabetolo-
ge DDG und RLP gewinnen.
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Wie üblich werden keine Steuererklärungs-Formulare an die 
Vereine versandt.
Vereinfachte Überprüfung bei geringen Einnahmen
Wurden im Prüfungszeitraum nur geringe Einnahmen erzielt 
(insbesondere steuerpflichtige Umsätze von weniger als 
22.000 Euro pro Jahr), kann eine vereinfachte Überprüfung 
der Steuerbefreiung erfolgen.
Voraussetzung hierfür ist, dass der Vordruck „Anlage zur 
Gemeinnützigkeitserklärung (Gem 1 - Anlage)“ vollstän-
dig ausgefüllt und zusätzlich zur Körperschaftsteuererklä-
rung (Vordruck „KSt 1“ und „Anlage Gem“) eingereicht wird.
Der Vordruck „Gem 1 - Anlage“ steht als ausfüllbare pdf-Da-
tei auf der Internetseite des LfSt unter „Service > Vordrucke 
> Körperschaftsteuer > Gemeinnützigkeit“ zur Verfügung.
In diesem Fall müssen Kassenberichte oder sonstige Unter-
lagen und Belege über die Einnahmen und Ausgaben des 
Vereins zunächst nicht eingereicht werden. Geschäfts- oder 
Tätigkeitsberichte usw. müssen jedoch stets abgegeben wer-
den. Diese Unterlagen sowie der Vordruck „Gem 1 - Anlage“ 
können über ELSTER an das Finanzamt übermittelt werden. 
Hierzu steht das Formular „Belegnachreichung zur Steuerer-
klärung“ zur Verfügung. Alternativ können diese Unterlagen 
auch in Papierform beim Finanzamt eingereicht werden.
Sollte im Rahmen der Überprüfung durch das Finanzamt die 
Vorlage von zusätzlichen Unterlagen und Belegen erforder-
lich werden, erhalten die Vereine eine entsprechende Be-
nachrichtigung.

	■ Restless Legs Syndrom  
Selbsthilfegruppe in Koblenz gegründet

Seit April trifft sich im Mehrgenerationenhaus der Katholi-
schen Familienbildungsstätte in Koblenz die Selbsthilfegrup-
pe „In Bewegung - Sehnsucht nach Ruhe! - Wie geht das? 
SHG Restless Legs Syndrom“. Weitere Interessierte heißt die 
Gruppe herzlich willkommen.
Endlich nicht mehr allein sein mit dem Problem. Sich unter 
Gleichbetroffenen austauschen, was Linderung verschafft 
und wie unterschiedlich die Symptome sein können. All das 
macht den Austausch in einer Selbsthilfegruppe so wertvoll. 
In Gesprächen unter Gleichbetroffenen stößt man auf Ver-
ständnis, ohne viel erklären zu müssen.
Die Gruppe ist in erster Linie für Betroffene gedacht. Es ist 
aber geplant das ein oder andere Mal Angehörige einzula-
den. Dies wird vorher angekündigt bzw. in der Betroffeneng-
ruppe gemeinsam festgelegt. Des Weiteren ist angedacht 
auch Vortragsabende mit externen Referenten*innen zum 
Thema RLS zu veranstalten.Der Besuch der Selbsthilfegrup-
pe ist vertraulich und kostenlos.
Die SHG Restless Legs Syndrom trifft sich das nächste 
Mal an folgenden Terminen: 13.07.23, 4.09.23, 12.10.23, 
09.11.23, 14.12.23
Interessierte sind herzlich willkommen, um Anmeldung wird 
gebeten.Interessent*innen können sich entweder direkt beim 
Gruppengründer unter der E-Mail RLS_SHG_Koblenz@gmx.
de melden. Oder bei der WeKISS| DER PARITÄTISCHE in 
Westerburg unter der Telnr.: 02663-2540 (Sprechzeiten mon-
tags 14-18 Uhr, dienstags 9-12 Uhr mittwochs und donners-
tags 9-14 Uhr), per Mail unter info@wekiss.de

	■ Landesamt für Steuern
Steuerbegünstigung von Vereinen wird geprüft
Finanzämter informieren über die Abgabepflicht
Viele Vereine erhalten demnächst ein Informationsschreiben 
zur Abgabe der Steuererklärungen. Die Finanzämter prüfen 
in der Regel alle drei Jahre, ob Vereine und andere Organisa-
tionen (z. B. Stiftungen), die gemeinnützige, mildtätige oder 
kirchliche Zwecke verfolgen (z. B. Sport- und Musikvereine, 
Fördervereine von Schulen oder Kindertagesstätten, Natur-
schutzvereine usw.), in der zurückliegenden Zeit mit ihren 
Tätigkeiten die Voraussetzungen für die Befreiung von der 
Körperschaft- und Gewerbesteuer erfüllt haben.
Zu diesem Zweck müssen die Vereine bei ihrem zuständigen 
Finanzamt eine Steuererklärung (Vordruck „KSt 1“ mit der 
„Anlage Gem“) sowie u.a. Kopien ihrer Kassenberichte und 
Tätigkeits- bzw. Geschäftsberichte abgeben.
Da der dreijährige Prüfungszeitraum nicht bei allen Vereinen 
zum gleichen Zeitpunkt endet, sind von der jetzt beginnen-
den Überprüfung nicht sämtliche Vereine betroffen. Viele 
werden aber ein Anschreiben des Finanzamtes erhalten, das 
über die Abgabepflicht der Unterlagen informiert.
Abgabefrist und Möglichkeiten zur Fristverlängerung
Steuerbegünstigte Vereine, die keine steuerliche Beratung 
haben, werden gebeten, ihre Steuererklärung bis zum 
02.10.2023 einzureichen.
Vereine, die nicht in der Lage sind, diese Frist einzuhalten, 
können einen Antrag auf Fristverlängerung stellen, über den 
das für den Verein örtlich zuständige Finanzamt nach allge-
meinen Grundsätzen entscheidet.
Elektronische Abgabe der Steuererklärung
Die Erklärungen sind grundsätzlich elektronisch zu übermit-
teln. Hierfür ist eine Registrierung über das Online-Portal 
„Mein ELSTER“ (www.elster.de) erforderlich.
Überblick über die einzelnen Schritte, von der Registrierung 
in „Mein ELSTER“ bis zur fertigen Körperschaftsteuererklä-
rung, bietet ein Leitfaden. Dieser steht den Vereinen auf der 
Internetseite des Landesamtes für Steuern (LfSt):                       
www.lfst-rlp.de unter „Service > Vordrucke > Körperschaft-
steuer > Gemeinnützigkeit“ zur Verfügung. Informationen zur 
elektronischen Übermittlung der Steuererklärungen finden 
sich auch unter: 
https://www.elster.de/elsterweb/infoseite/vereine.


